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Die Wirkung in London und Paris Der Hieb sitzt

Die Weſtmächte reſtlos überführt
Englands Kriegsplan in Norwegen von Deutſchland aufgedeckt Die Welt im Banne der neuen deutſchen Dokumente Die Erklärungen

Reichsaußenminiſter von Ribbenktrop gab am Sonnabendnachmitkkag im Großen Empfangsſaal der Neuen Reichskanzlei
in Anweſenheit des Diplomakiſchen Korps und der in und ausländiſchen Preſſe eine Erklärung zur politiſchen Lage ab und ließ dabei
ein vierkes deutſches Weißbuch überreichen das die engliſch franzöſiſchen Kriegsausweitkungspläne aller Welt vor Augen

führk Die ſenſationellen Dokumenke die erſte Folge einer umfangreichen Aktenpublikakion führt den Rachweis daß die engliſch
franzöſiſche Politik die Hereinziehung Skandinaviens längſt vorbereiket hatte ehe Deutſchland zum Gegenſchlage ausholke und daß
Rorwegen den engliſchen Plänen dabei Vorſchub leiſteteJiiſche Die aufſehenerregenden Erklärungen ſowie die Veröffentlichung der doku

mentariſchen Beweiſe für Englands Pläne zur Beſetzung Norwegens bilden in der ganzen Welt die größte senſakion Die
Preſſe der nichtfeindlichen Länder geht ausführlich auf die Erklärungen des Reichsaußenminiſters und auf die Dokumenke ein

auf das vom
Sonnabend derJn bezug ReichsaußenWelt über

England wird übereinſtimmend von der
römiſchen Sonntagspreſſe aus London
und Paris feſtgeſtellt daß der Hieb
ſitzt was ſich ohne weiteres aus der Art
und Weiſe ergebe wie die engliſchen Agen
turen und die engliſche Sonntagspreſſe die
Dokumente zu verdächtigen und zu ent
werten verſuchen So ſchreibt der Londoner
Vertreter des Popolo di Roma der

Reichsaußenminiſter habe mit ſeinen Er
klärungen in ausländiſchen politiſchen Krei

ſen Londons ſtarken Eindruck gemacht Jn
den engliſchen Kreiſen habe man fraglos den
Schlag ebenfalls ſtark geſpürt und möglichſt
raſch pärieren wollen Der Londoner
Korreſpondent des Giornale Jtalia

t Bedeutung man den Ent
hüllungen des Reichsaußenminiſters in eng
liſchen Re gierungskreiſen beimeſſe ergebe
ſich ſchon daraus daß wenige Stunden nach
ihrer Veröffentlichung nicht nur die eng
liſchen Agenturen in Tätigkeit treten muß
ten ſondern daß auch der engliſche Luftfahrt
miniſter Hoare ſofort in einer Rede
dagegen Stellung nahm in der er allerdings
vermieden habe auf die doku
mentariſch belegten Anklagen des Reichs
außenminiſters irgendwie im einzelnen ein
zugehen

Die Erklärung des Reichsaußenminiſters
war in Paris mit ſichtlicher Beunruhigung
erwartet worden Das ging ſchon aus der
Pariſer Sonnabendmorgenpreſſe hervor in
der die Ankündigung der Erklärung mit den
verſchiedenſten Kombinationen und allerlei
Rätſelraten verflochten wurde Jedenfalls
ſteht feſt daß die Enthüllungen des Reichs
außenminiſters eine ſehr unan
genehme Ueberraſchung für die

l S
Eine infame Lüge

In dem sogenannten norwegischen Heeres
bericht stellt ein Norweger der sich Ober
kommandierender der Seestreitkräfte nennt
ie Behauptung auf daß die Deutschen bei
Ihren Landungsversuchen norwegische Fischer
Doote mit Zivilbesatzung als Schutz benutzten
nd daß ein norwegischer Fischer bei dieser
Priegsführung die eine Verletzung des
Wölkerrechts darstelle getötet wurde Diese
infame Lüge charakterisiert sich schon da
hurch daß sie zu einem Zeitpunkt in die Welt

eetzt wird zu dem nicht die Deutschen son
fern die Engländer Landungsversuche
anternehmen Die deutschen Landungen liegen
un schon drei Wochen zurück Diese Lan
ungen haben die deutschen Kriegsschiffe im
henen Kampf erzwungen wobei die im deuthen Wehrmachtsbericht gemeldeten Verluste
jeier Kreuzer eingetreten sind Die Englän
er dagegen haben schon bei ihrem ersten
treffen vor Narvik blind in die dortenden Handelsschiffe und die Häuser am
en hineingeschossen viele Norweger sind

el verwundet worden oder ums Leben ge
ergpen Englische Flieger haben die Zivil

erun der Stadt Oslo bombardiert Die
iecne riegsmarine ist bekannt dafür

re erboote mit Zivilbevölkerung im Dienst
er Kriegsführung zu verwenden Wie sie

ten iegsgebiet um England schon seit Aus
atio des Krieges Zivilisten gerade anderer
rin n immer wieder in Lebensgefahr

s0 ist ihr ohne weiteres zuzutrauen
an dung diese feige Methode auch bei ihren
t gsversuchen in Norwegen angewandt
eldu as Deutschland betrifft so ist an der
ein des norwegischen Heeresberichtes

Wahres Wort

politiſchen Kreiſe Frankreichs brachten
beſonders was die bei den gefangen
genommenen britiſchen Bundesgenoſſen ge
fundenen Dokumente betrifft aus denen die
Angriffsabſichtetn der Weſtmächte gegen
Norwegen klar hervorgehen

Die aufſehenerregenden Enthüllungen
ſtehen im Mittelpunkt der römiſchen Preſſe
die die Erklärung des Reichsaußenminiſters
in vollem Wortlaut wiedergibt und in rieſi
gen Schlagzeilen betont daß England und
Frankreich im Einverſtändnis mit Oslo die
Beſetzung Norwegens vorbereitet hat und
daß Ribbentrop die engliſchen Angriffs
abſichten in erſchöpfender Weiſe nachgewieſen
und ſomit die Weſtmächte reſtlos
überführt habe Alles iſt klar Unter
dieſer Ueberſchrift befaßt ſich der Direktor
des Giornale Jtalia mit der ſenſatio
nellen Entlarvung der Weſtmächte wobei er

unterſtröicht daß Ribbentrops Enthüllungen
überaus bedeutend ja nachgerade ent

ſcheidend für die Bewertung der Ereigniſſe
des Krieges in Norwegen ſeien

Jn ſchwediſchen politiſchen Kreiſen
und in der ſchwediſchen Oeffentlichkeit haben
die ſenſationellen Enthüllungen einen
Widerhall gefunden wie noch nie zuvor ein
politiſches Dokument Man iſt ſich voll
kommen klar darüber daß hiermit der
heuchleriſchen Politik der Weſtmächte ein
vernichtender Schlag verſetzt worden iſt
Man iſt übereinſtimmend der Auffaſſung
daß die Durchſchlagskraft des von deutſcher
Seite vorgelegten Beweismaterials jeden
Ableugnungsverſuch von vornherein zu
nichte machen wird Die Tatſache daß die
militäriſchen Befehle in der jetzt veröffent
lichten Dokumentenſammlung das Datum
der engliſchen Operationen für den 6 und
7 April feſtſtellen beſeitigt in der ſchwedi
ſchen Oeffentlichkeit alle durch die britiſche
Propaganda ausgeſtreuten Zweifel daran
daß es ſich bei der deutſchen Aktion in Nor

Fortſetzung auf Seite

Schwere Bombentreffer
bei 11 Transportſchiffen

Planmäßiger Verlauf der deutſchen Operationen in Norwegen
Berlin 29 April Das Oberkommando der Wehrmacht gibt bekann Unterfſtützt

durch die Luftwaffe die in den Erdkampf eingreift und die rückwärtigen Verbindungen
des Feindes unterbricht nehmen die Operationen in Norwegen ihren planmäßigen Ver
lauf Die Befriedung im Jnneren Norwegens ſchreitet fort Er wurden weitere
ſechs Batterien mit insgeſamt 24 Geſchützen mit der geſamten Ausſtattung und Munition
ſichergeſtellt Eine Dynamitfabrik wurde beſetzt

Jm Küſtengebiet von Mittelnorwegen erhielten zwei britiſche Kreuzer Voll
treffer mittleren Kalibers Bei elf Transport und Nachſchubſchiffen mit insgeſammt
50 000 Tonnen wurden ſchwere Bombentreffer erzielt ſo daß ein Teil der
Schiffe vernichtet wurde

Bei Lesjaskop wurden drei am Boden ſtehende feindliche Flugzeuge durch
Bombenangriff zerſtört zwei deutſche Flugzeuge werden vermißt

Jm Weſten keine beſonderen Ergeigniſſe

Sorgen im Oberſten Kriegsrat
Man tagte ſchon wieder Paris ſucht die Oeffentlichkeit auf ſpäter zu vertröſten

Brüſſel 28 April Die neunte Ta
gung des Oberſten Kriegsrates hat am
Sonnabend in London ſtattgefunden
Man befaßte ſich mit der ſorgenvollen Lage
im Norden Die vorhergehende Tagung
war am 23 April in Paris Es iſt das erſte
Mal ſeit Ausbruch der Feindſeligkeiten daß
dieſer wichtige Organismus ſo raſch auf
einander tagt

Die Entwicklung auf dem norwegiſchen
Kriegsſchauplatz wo die deutſchen Truppen
trotz des Widerſtandes einiger norwegiſcher
Kolonnen und der gelandeten britiſchen
Truppen weiter vorrücken und jeden Tag
ihre Vorteile vergrößern beunruhigt die
franzöſiſche Preſſe ſtark Die Blätter
ſehen ſich jetzt endlich gezwungen zuzugeben
daß von militäriſchen Erfolgen der Weſt
mächte in Norwegen keine Rede ſein kann
Man verſucht daher die Oeffentlichkeit zu
beruhigen indem man erklärt daß ſich das
Bild ändern werde wenn einmal ſtärkere
Streitkräfte an Land geſetzt worden ſeien
Die erſten Zuſammenſtöße ſo ſchreibt Duval
im Journal hätten die Weſtmächte nicht
vollſtändig befriedigt Aber man dürfe ſich

dadurch nicht beeindrucken laſſen Der
ſchnelle Vormarſch der Deutſchen gegen Nor
den ſei unbeſtreitbar und er ſei ein Beweis
dafür daß die deutſchen Truppen über zahl
reicheres und mächtigeres Material ver
fügten

Der ehemalige Kriegsminiſter Fabry
verweiſt im Matin auf die bedeutende
Rolle der deutſchen Luftflotte bei den Ereig
niſſen im Norden Dieſe Luftflotte verrichte
jede Arbeit Der Außenpolitiker des Petit
Pariſien gibt zu daß die Weſtmächte vor
einer harten Aufgabe ſtänden Dieſe Auf
gabe fordere Hartnäckigkeit und Geduld
Lucien Romier verſucht im Figaro die
Oeffentlichkeit zu beruhigen indem er
ſchreibt die Lage werde erſt wirklich kritiſch
wenn es den Deutſchen gelingen ſollte die
engliſchen Truppen ans Meer zurückzu
drängen Auch an der Weſtfront iſt nach
Jnformationen der Pariſer Blätter einiges
Kleinholz gemacht worden Der Figaro
meldet daß die Franzoſen bei Zuſammen
ſtößen an der Moſel und weſtlich der
Vogeſen leider ſchwerere Verluſte
erlitten hätten als gewöhnlich

Ribbentrops durch zahlloſe Beweisſtücke erhärtet Sehr unangenehme Ueberraſchung für die politiſchen Kreiſe Englands und Frankreichs

Der Schuldbeweis
Von unſerer Berliner Schriftleitung

Die Karten liegen auf dem Tiſch Der
Verlauf des Spieles iſt in all ſeinen ein
zelnen Zügen klargeſtellt Die Welt ſteht
vor Enthüllungen die für immer in die
Geſchichte eingehen werden Die neue
Kriegsſchuld Englands iſt dokumentariſch
erwieſen

Mit heißen Herzen leſen wir Deutſche
die Dokumente deren Beweiskraft ſchon
dann erdrückend wäre wenn ſie nicht wie
es tatſächlich der Fall iſt nur die erſte
Folge einer umfangreichen Sammlung
darſtellten Der Draht und der Funk tra
gen ihren Wortlaut und die einführende
Erklärung des Reichsaußenminiſters um
den Erdball Die Zeitungsleſer in allen
fünf Erdteilen werden ſie leſen und von
ihrem Inhalt gefeſſelt von ihrer Schlüſſig
keit mitgeriſſen werden Es iſt eine Sen
ſation für die ganze Welt

Als in der Nacht zum Sonnabend die
Nachrichtendienſte aller Länder die Mel
dung von der bevorſtehenden Erklärung
des Reichsaußenminiſters zur politiſchen
Lage verbreiteten waren die Erwartungen
überall aufs höchſte geſpannt Nicht zuletzt
werden die Verantwortlichen jenſeits des
Kanals und jenſeits der Maginotlinie in
ihrem ſchlechten Gewiſſen mit Bangen er

wartet haben was Ribbentrop zu ſagen
habe Aber daß ſeine Erklärung für ſie
einen ſo ſchweren Schlag bedeuten daß ſie
ihre letzten Winkelzüge und die tiefſten
Hintergründe ihrer Politik bloßlegen und
ihre ſchwere Schuld ſo ſonnenklar werde
beweiſen können das hat man wohl in
London und Paris das hat auch die ehe
malige norwegiſche Regierung in ihrem
Fluchtexil ſicher nicht erwartet

Ribbentrop hat den Jnhalt der Doku
mente in den fünf markigen Schlußſätzen
ſeiner Rede zuſammengefaßt Dieſe Sätze
ſind wie die Anklage eines Staatsanwalts
der ſoeben den letzten Stein in den feſtge
fügten Bau eines ſchlüſſigen Schuldbeweiſes
eingefügt hat England und Frankreich
haben die Beſetzung Norwegens ſeit langem
vorbereitet die norwegiſche Regierung fand
ſich nicht nur damit ab ſie war auch bereit
an der Seite der Weſtmächte in den Krieg
einzutreten nur durch das Dazwiſchen
treten Deutſchlands ſcheiterte in letzter
Stunde der britiſche Verſuch und alle Rein
waſchungsverſuche der engliſchen und fran
zöſiſchen Machthaber ſind eitel Lügen

Die ganze Welt ſieht nun wie es gekom
men ſieht daß England den Krieg ſeinen
Krieg auch in den Norden tragen wollte
Seit Monaten ſchon Die Einkreiſungs
politik war geſcheitert der Weſtwall unüber
windlich die Blockade zum Scheitern ver
urteilt Da bauten die Briten einen neuen
Pulverberg im friedlichen Norden Nach
außen wählten ſie die Tarnung einer Hilfe
für Finnland Aber als der finniſch ruſſiſche

beendet war da gingen ſie erſt recht
mit Hochdruck an die Verwirklichung ihrer
Pläne Wie dieſe Pläne ausſahen das
zeigen und beweiſen die Dokumente die un
widerleglich und unanfechtbar ſind weil ſie
in ihren weſentlichen Teilen von den Briten
ſelbſt ſtammen aus ihren Geheimſchubladen

Die Dokumente ſprechen wie Ribbentrop
ſagte, für ſich ſelbſt Sie bedürfen keiner
Unterſtreichung im einzelnen Sie wirken
in ihrer nüchternen Sachlichkeit am wuchtig
ſten Und dennoch iſt ihre Durchleuchtung
nicht nur eine Aufgabe zukünftiger Ge
ſchichtsſchreibung ſondern wird auch die
Tagespubliziſtik der Gegenwart noch auf
lange Zeit beſchäftigen Ueber ihren tiefen
Eindruck in der ganzen Welt konnte man
ſchon keinen Augenblick mehr in Zweifel
ſein als man die ernſten und ergriffenen
Geſichter der ausländiſchen Diplomaten und
Preſſeleute ſah die nach der Rede des
Reichsaußenminiſters das deutſche Weiß
buch entgegennahmen
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wegen ausſchließlich um eine Gegen
aktion handelt Jnsgeſamt kann man feſt
ſtellen daß in den an politiſcher Erregung ſo
reichen Wochen kein Ereignis mehr ſo ſehr
in der ſchwediſchen Oeffentlichkeit einge
ſchlagen hat als die deutſche Regierungs
erklärung und die Veröffentlichung dieſer
hiſtoriſchen Dokumente

Das außergewöhnliche Jntereſſe das
man in Moskau der neuen Publikation
entgegenbringt geht aus der großen Auf
machung der Erklärung des Reichsaußen
miniſters in der Sowjetpreſſe hervor Jn
den politiſchen Kreiſen Moskaus fanden die
Enthüllungen ungeheures Jntereſſe Man
erklärt hier daß ſie ein neues Licht auf die
ganzen Vorgänge werfen die zwangsläufig
zu der jetzigen kriegeriſchen Entwicklung in
Skandinavien führen mußten und ſieht nun
erſt recht in dem Vorgehen Deutſchlands
einen Akt berechtigter Notwehr der Deutſch
land davor bewahrt hat von den Engländern
auf heimtückiſche Art an der nördlichen
Flanke des Reiches angegriffen zu werden

Die deutſchen Enthüllungen haben in
Holland allerſtärkſtes Aufſehen erregt
Die Rede des Reichsaußenminiſters wurde
von vielen am Rundfunkempfänger miterlebt
Telegraaf überſchreibt den Bericht Von

Ribbentrop klagt die Alliierten an Die
britiſch franzöſiſche Landung in Norwegen
war ſeit langem vorbereitet Auch in
Belgien finden die Ausführungen
Ribbentrops die von den Zeitungen in
vollem Wortlaut oder in ausführlichen Aus
zügen wiedergegeben werden ſtärkſte Be
achtung Jn der Schweiz haben die
deutſchen Veröffentlichungen ſehr zu denken
gegeben

Die maßgebenden Kreiſe in der Türkei
ſind von der vom Reichsaußenminiſter ge
gebenen Darſtellung aufs höchſte betroffen
Das Jntereſſe der Oeffentlichkeit iſt außer
ordentlich groß weil jedermann in der
Türkei begreift daß die ſkrupelloſen Pläne
der Engländer auf neutrale Länder ſich nicht
nur auf den Norden zu beſchränken brauchen
ſondern auch auf den Südoſten Europas aus
gedehnt werden können Die Erwähnung des
Südoſtens Europas und der Armee des
General Weygand aus dem Mund des
deutſchen Außenminiſters hat gerade in
dieſem Zuſammenhang ihren Eindruck in der
Türkei nicht verfehlt

Die Erklärung des Reichsaußenminiſters
findet in Sofia trotz des orthodoxen Oſter
feſtes größte Beachtung Die geſamte
griechiſche Preſſe bringt ausführlich die
Erklärung des Reichsaußenminiſters Jn der
öffentlichen Meinung hat die Rede den aller
beſten Eindruck hinterlaſſen Das lettiſche
halbamtliche Blatt Rits veröffentlicht einen
ausführlichen Auszug aus den deutſchen Ent
hüllungen Ribbentrop habe in ſeiner Rede
klar und eindeutig die engliſch franzöſiſchen
Behauptungen zunichte gemacht daß Deutſch
land in Norwegen eingefallen ſei Die in
Bukar eſt als ſenſationell empfundene Er
klärung des Reichsaußenminiſters wurde
von den führenden rumäniſchen Perſönlich
keiten im Rundfunk mit angehört Schon
c läßt ſich in politiſchen Kreiſen der aller
tärkſte Eindruck feſtſtellen

Die durch Reichsaußenminiſter von
Ribbentrop erfolgten Enthüllungen haben
in den Vereinigten Staaten gewal
tiges Aufſehen erregt Bei der Wiedergabe
der Erklärung des Reichsaußenminiſters iſt
es ein Novum daß einige Blätter der Neu
yorker Abendpreſſe in Aufmachung und
Ueberſchriften von ihrer ſonſtigen Gewohn
heit abweichen ſich durch einſchränkende
Hilfswörter von dem Jnhalt der deutſchen
Mitteilung zu diſtanzieren Die Waſhing
toner Amtsſtellen welche die Rede des
Reichsaußenminiſters meiſt am Lautſprecher
hörten enthalten ſich bis jetzt jeder Kom
mentierung Aus Kongreßkreiſen liegen bis
jetzt nur Erklärungen des republikaniſchen
Abgeordneten Hamilton Fiſh und des Ab
geordneten von Neuyork Bloom vor die
beide in die Feſtſtellung ausmünden daß
die Vereinigten Staaten die wie Hamilton

iſh es ausdrückt nichts von geheimen
bmachungen und geheimer Diplomatie

wiſſen jetzt mehr denn je auf ihre Neutra
lität bedacht ſein müſſen

Rechkzeikig ſichergeſtellt
Verlin 28 April Ueber den Abſchluß der

deutſchen Befriedungsaktion im Raume von
Stavanger werden jetzt noch weitere
Einzelheiten bekannt Die norwegiſchen
Truppen die im weſentlichen der 3 nor
wegiſchen Diviſion angehörten hatten teil
weiſe ſtarke Stellungen beſetzt und waren
tief gegliedert aufgeſtellt Die deutſchen
Truppen gingen gegen ſie planmäßig und
jede Umgehungsmöglichkeit ausnutzend vor
So gelang die Beſeitigung des feindlichen
Widerſtandes mit verhältnismäßig ſchwachen
deutſchen Truppen obwohl es an einzelnen
Stellen zu kurzen heftigen Kämpfen kam
Die eigenen Verluſte waren gering 241 Offi

h und 2921 Unteroffiziere und Mann
chaften wurden insgeſammt gefangen und

entwaffnet
Die Beutezahlen zeigen daß hier Waf

fenvorräte für eine weitere Mobiliſie
rung der norwegiſchen Wehrmacht in dieſem
Landesteil rechtzeitig ſichergeſtellt wurden
So wurden z B 10000 Gewehre 22 Ge
ſchütze ſowie 267 Maſchinengewehre erbeutet
Die Zahlen der in deutſche Hände gefallenen
Munitionsvorräte aller Art ſind beſonders

r Unter den ortsfeſten Batterien die
ofort von der Marineartillerie übernom

men wurden befanden ſich
und 21 Zentimeter Geſchütze Haubitzen
und Flakgeſchütze Bei emoene wurde
ein Sehr der geſamten Ausſtat

15 Zentimeter

tung übernommen

saale Zeitung Montag 29 Apri

Aus den deutſchen Dokumenten
Den Engländern abgenommene Befehle

Geheim
Buchnummer
Ausf Nr

Operationsbefehl für das 8 Btl
The Sherwood Foreſters

1 Allgemeine Abſicht Die Abſicht der
Stratford Truppe iſt bei 512 547 und 548
zu landen und dieſe Häfen zu beſetzen um
ſie dem deutſchen Zugriff zu entziehen Es
wird angenommen daß unſere Hilfeleiſtung
durch die Einwohner freudig aufgenommen
werden wird aber die Entſcheidung ob ge
landet werden ſoll oder nicht obliegt der
Kgl Marine

2 Abſicht Die Abſicht von 547 iſt nach
Weiſung der Kgl Marine zu landen und

7 4 1940

folgende Oertlichkeiten in Verteidigungs
zuſtand zu ſetzen a Hafen und Kais
b Flugplatz bei Sola c Seeflugſtation
12 Meilen nördlich Sola

3 Mögliches Feindverhalten Jm erſten
Augenblick iſt hauptſächlich durch feindliche
Luftſtreitkräfte Widerſtand zu erwarten
dieſer kann während der Landung erfolgen

Jn ſolchem Falle wird die Landung
durch die Kgl Marine gedeckt Sobald die
Truppen ausgeſchifft ſind ſind ſie für ihren
eigenen Luftſchutz verantwortlich Es kommt
darauf an einerlei ob der Feind tätig iſt
oder nicht die Truppen von den Kais zu
ihren Bataillonsſammelplätzen zu führen
und ſoviel wie möglich abzurücken

Es iſt ferner möglich daß obwohl eine
Landung unſererſeits im Hafen ausgeführt
werden kann der Feind unſerer Beſetzung
des Flugplatzes zuvorkommt Jn dieſem
Falle iſt ſofort zur Einnahme des Flug
platzes zu ſchreiten

4 Für die Ausſchiffung ſind Son
derbefehle ergangen

5 Sammelplätz e 5 Foreſters
Krankenhaus b Brigadeſtab Park bart
ſüdlich der Kathedrale

Das Bataillon rückt vom Kai zugweiſe
ab Der Bataillonsſtab richtet ſich zunächſt
im Krankenhaus ein Leutnant R Bradley
wird als Verbindungsoffizier beſtimmt und
hat der Brigade zu melbden ſobald der
Bataillonsſtab ſich eingerichtet hat

6 Flugplatz und Seeflugſt at i o n 8 Foreſters hält ſich bereit ſofort
nach Sola abzurücken ohne auf Fahrzeuge
und Gerät zu warten

7 Marſchfolge ab Sammelplatz D
Kompanie als Vorhut C Kompanie
Bataillonsſtab 1 Zug 2 Zug drei LMG
Bren und die Fahrer der MG Fahrzeuge
ö Zug 6 Zug A Kompanie 53 Kom
panie

8 a der Flugplatz iſt durch die Vorhut
Kompanie zu beſetzen b die Kompanie
richtet einen Beobachtungspoſten an der
Seeflugſtation 1/2 Meilen nördlich Sola ein
c Anweiſungen für die Sicherung des Flug
hafens von Sola und die Flugſtation nörd
lich von Sola werden gegeben ſobald dieſe
beiden Punkte in Beſitz genommen ſind

9 Das Bataillon Liconſhire ſteht zur
Verfügung der Truppenabteilung und be
ſetzt den Hafen von Stavanger

10 Luftſchutz
Unmittelbar nach Jnbeſitznahme des

Flughafens und der Seeflugſtation ſind
leichte Maſchinengewehre zum Luftſchutz ſo
ſchnell wie möglich einzuſetzen

Folgender Befehl iſt zu beachten Gegen
Flugzeuge kein Feuer zu eröffnen außer
wenn a feindliche Abzeichen erkennbar
n das Flugzeug Feindſeligkeiten
aus

11 Bei jedem Zuſammentreffen mit den
Landeseinwohnern iſt große Vorſicht und
Zurückhaltung zu beobachten Von Gewalt
in der Form tätlichen Waffengebrauches iſt
nur im Falle äußerſter Notwendigkeit Ge
brauch zu machen

12 Verwaltungsbeſtimmungen
a Quartiermeiſter Lt Halam wird als m a

beſtimmt Dieſer Offizier iſt auch K das Gepäck des
Brigadeſtabes verantwortlich Lt lackburn wird als
Gehilfe des Gepäckoffiziers beſtimmt Der 3 zug ſteht
ihm zur Verfügung Alles Gepäck und Gerät iſt an
einem von dem Gepäckoffizier auszuwählenden Sammel
platz zu bringen

b Der Bataillonsarzt hat ſich mit dem Sanitäts
des Leiceſter Rgt in Verbindung zu ſetzen um

mit den zivilen Sanitätsbehörden Vereinbarungen zu
treffen Er begibt ſich dann zur Truppe nach Sola

4 Munition Jeder Gewehrträger hat 50 ß
Munition mit ſich zu führen Maſchinengewehre es
mit 750 Patronen im e zu 25 die auf dieLeute der MG Gruppen zu verteilen ſind

2 Ver r a P Eine Portion für den Brot
beutel wird durch die Marine vor der Ausſchiffung aus
gegeben Die heute ausgegebene eine Eiſerne Portion iſt
nur auf Befehl des Kommandeurs zu eſſen Feldflaſchen
ſind vor Verlaſſen des Schiffes zu füllen

e Anzug Feldmarſchmäßig Lederweſte Stahl
helm Mantel gerollt

Kleiderſäcke Dieſe ſind mit Namen Zugund Kompanie jedes Mannes zu verſehen durch bie
Kompanie zu ſammeln und nach Anweiſung der Marine
zu verpacken

s Schanzzeug Alles planmäßige Schanzzeug
und die beſonders ausgegebenen Sandſäcke ſind mit der
erſten verfügbaren Transportmöglichkeit nachzuſenden
Der Quartiermeiſter wird hierfür beſonders verantwort
lich gemacht

13 Verbindu n Zwei Melbder mit
ompanie An BordFahggag zu jeder

gez Unterſchrift Adjutant
a

M S Glasgow

Spionageanfteäge
Uebersetzung aus dem Englischen

An die Admiralität London 30 258
An die britiſche Geſandtſchaft Oslo

An Admiralität ar Direktor Marine
Nachrichten Abteilung wiederholt für Ma
rineattache Oslo Die folgenden norwegi
ſchen erung haben am 12 Januar ſtattgefunden 10 Uhr Greenwi
ein Etwa 400 Soldaten wurden von einem
oſthampfer am 13 Januar gelandet Uhr

Greenwicher Zeit Zwei Dampfer von etwa
1500 Tonnen legten an luden die beförder
ten Truppen aus und ſetzten ihre Fahrt
nordwärts fort Anzahl unbekannt lle
Truppen kamen aus dem Süden T O O
1225/13/1/40

An Konſul Cumming britiſches Konſulat
Tromſö 30 332

Erbitte Mitteilung ob irgendwelche
Schiffe Tromſö heute Sonnabendmorgen

mit norwegiſchen Truppen paſſiertenger Konſul Narvik T O O e

Aus Tromſö An britiſchen Konſul Narvit
14 403

Dortiges Telegramm vom 13 Januar
Jch beſitze hierüber keine Nachricht und ſaß
perſönlich nichts während der Tagesſtunden
Allerdings finden ſtändige Truppenbewegun
gen nordwärts durch Poſtdampfer ſtatt
T O R 2100/13 T O O 2024/18/1/40

Jm Osloer Außenminiſterium gefunden
Das Außenminiſterium

Oslo den 17 Februar 1940
Streng vertraulich

Zuſamenarbeit zwiſchen Finnland und England
Norwegens Stellung

Herr Staatsminiſter
Jch beehre mich mitzuteilen daß die

Geſanötſchaft in Stockholm in einem ver
traulichen Bericht vom 16 d M folgendes
mitgeteilt hat

Jch habe aus zweiter Hand von Oberſt
Bratt in Erfahrung gebracht daß man er
wartet daß morgen ein Abkommen
zwiſchen England und Finnlandgetroffen wird Es wird angenommen daß
die engliſche Vorausſetzung davon ausgeht
gleichzeitig Truppen in BergenDrontheimund Narvikzulanden
Man glaubt daß Churchill unter Berück
ſichtigung der Eisſituation im Oereſund und
der Schwierigkeiten die ein größerer Teil
der deutſchen Flotte haben wird die Durch
fahrt ins Werk zu ſetzen dieſe Aktion ſo
ſchnell wie möglich durchführen will

Für den Außenminiſter
gez O Tostrup

Das Außenminiſterium
Oslo den 17 Februar 1940
Streng vertraulich

Der Krieg Finnland Sowjetunion
Schwedens Stellung

Herr Staatsminiſter
Jch habe die Ehre mitzuteilen daß die

Geſandtſchaft in Stockholm in einem ver
traulichen Bericht vom 16 d M folgendes
mitgeteilt hat

Nach einem Ausſpruch der heute nach
mittag von einer Stelle innerhalb des
ſchwediſchen Außen miniſteriums gefallen iſt
ſoll nichts eigentlich Neues in dem Ver
hältnis eingetroffen ſein das bereits ſeit
einiger Zeit geherrſcht hat nämlich daß
Finnland darauf hinweiſt daß es not
wendig iſt militäriſche Hilfe zu bekommen
und daß man von ſchwediſcher Seite ver
ſuchen will die freiwillige Hilfe zu ver
größern aber an der Neutralität feſt
zuhalten

Für den Außenminiſter
gez O Tostrup

Das Protokoll vom 2 März 1940

Der Außenminiſter teilte mit daß der
engliſche Geſandte heute um 15 Uhr
hatte wiſſen laſſen daß die Alliierten Trup
pen zur u für Finnland ſendenwollen und daß in dieſem Falle der Du rch
marſch durch Norwegen undSchweden geſchehen müſſe Dieſe Ankün
digung war eine vorläufige Es ſollte eine
formelle Ankündigung mit der Anfrage
wegen des Durchmarſches ſpäter gegeben
werden nachdem von hier aus eine vor
läufige Antwort erteilt worden war

Der Außenminiſter hatte geantwortet
daß dieſe Sache auf jeden Fall und nachdem
ſie innerhalb der Regierun Frrzuſt undauch vom Auswärtigen Ausſchuß behandelt

worden ſei dem Storting vorgelegt werden
müßte denn ohne deſſen Zuſtimmung könnten Truppen fremder Mächte nicht das
Land paſſieren Auch der franzöſiſche
Geſandte hatte den Außenminiſter auf
geſucht und gab die mr eng ſeiner Re
gierung für das rer der nglands kund

Der Außenminiſter hatte mit dem
diſchen Außenminiſter konferiert und der
Staatsſekretär Bull ſoll nun heute abend
nach Stockholm reiſen um an Ort undStelle den Standpunkt der ſchwediſchen Re
ſarrups kennenzulernen und über die Form
ür die Antwort auf die Anfrage der eng

liſchen Regierung zu verhandeln
Der Außenminiſter brachte einen Ent

wurf für die Antwort an England vor Die
Antwort weiſt auf die neutrale Stellung der
norwegiſchen Regierung hin und hält an
dieſer feſt Die norwegiſche Regierung will
ſich nicht freiwillig in den europäiſchen Krieg
hineinziehen und das Lan z um
Kriegsſchauplatz für die Trup
pen der Großmächte machen laſſen

Der Staatsminiſter war mit dieſer
Antwort einverſtanden

Torp ebenfalls wenn aber die eng
liſchen und franzöſiſchen Trup
pen denno ämen ſollen wiruns damit Proteſt begnügen oder
Vorkehrungen treffen um den
marſch zu verhindern

Koht der Außenminiſter die Schriftl
meinte daß wir uns begnügen müß
ten zu h enſeten v wir ſollten

urzch

uns nicht ſo einſtellen daß wir auf fal
ſcher Seite in den Krieg hinein
kommen wenn wir es nicht vermeiden
können hineingezogen zu werden
Stöstad meinte daß wir denſelben Weg

wie Schweden einſchlagen müßten
Koht war damit einverſtanden aber nach

dem was vorliege ſei die ſchwediſche Re
gierung beſtimmt dagegen

Lie Wir müſſen darauf aufmerkſam ſein
daß auch hinterher noch etwas

kommt Wenn nun England keine Hilf
nach Finnland ſchickt weil ſich Schweden
und Norwegen dem Durchmarſch entgegen
geſtellt haben was dann Kann es nicht
ein politiſches Spiel ſein um die Verant
wortung für Finnlands Niederlage auf
Norwegen und Schweden zu ſchieben Bull
ſollte nicht mit einem fertigen Standpuntt
abreiſen Wir müſſen eine endgültige Stel
lungnahme zu der Sache am Montag
treffen

Koht Einverſtanden Wenn Schweden
mitgeht können wir dem nicht entgehen

Hindahl Der Staatsminiſter hat es je
aufgefaßt daß wenn Bull reiſen ſoll er den
Standpunkt der norwegiſchen Regierung
mitnehmen möge aber natürlich um ihn mit
der ſchwediſchen Regierung zu überprüfen
Es gehen Friedensgerüchte um und
ſicherlich iſt etwas an dieſen Gerüchten ſie
haben in den letzten Tagen feſtere Formen
erhalten Das was hier vorliegt kann ein
diplomatiſcher Zug ſein um zu verhindern
daß in Finnland Frieden wird ein Ver
ſuch die Front der Alliierten auszuweiten
Laſſen wir uns darauf ein ſo ſind wir im
Krieg ſowohl mit Rußland wie Deutſchland
Jch meine wir müſſen Nein antworten und
ſogar Nein antworten wenn Schweden ſich
entſchließt Ja zu ſagen Es ſind geſpannte
Verhältniſſe in Schweden und es läßt ſich
denken daß Schweden nun Ja ſagt Aber
wir müſſen die Sache erneut prüfen wenn
Bull am Montag zurückkommt Dann
durchgehen

Torp teilte mit daß auf der Verſamm
lung der Jnternationalen Leon Blum geſagt
hätte daß Truppen in Frankreig
bereit ſtänden und nach Finnland reiſen
wollten nachdem von dort darum gebeten
wäre und daß eine Million norwegiſcher
Kronen aufgekauft worden ſei um hier die
Verſorgung ſicherzuſtellen Blum ſprach aus
daß dies der Standpunkt des Senats ſei
Wir müſſen uns den Ausweg offenhalten
Ja zu antworten am Montag ſelbſt
wir jetzt Nein antworten wenn Schweden
Ja ſagt Eine ſo wichtige Angelegenheit
ſollte mit dem Zentralausſchuß durch
gegangen werden ehe wir zum Auswärtigen
Ausſchuß gehen

Koht Wir müſſen unſeren Standpunkt
Schweden mitteilen uns aber die Mög
lichkeit offenlaſſen Schweden zu folgen
wenn ſie Ja ſagen
Man ſagt daß die franzöſiſche Regierung ge

teilter Anſicht iſt falls die nordiſchen Regierun
gen Nein antworten Bezüglich der Friedens
gerüchte weiß ich daß in der finniſchen Regie
u zwei Richtungen vorhanden ſind Da iſt eine
Fraktion die der Anſicht iſt daß Finnland einen
Frieden auf Grundlage der ruſſiſchen Forderun
gen ſchließen ſollte

Eine nordiſche Friedensaktion wird vermutlich
in Rußland gut aufgenommen werden nicht abet
ein deutſcher Vorſtoß in dieſer Richtung

Auf Anfrage von Wold teilte Koht mit daß der
Grund dafür daß Schweden Finnland Nein ant
wortete der war daß Schweden nicht in den
Krieg der Großmächte hineingezogen werden wollle

Ljungberg meinte wir ſollten die Lage lieber
z düſter als zu hell anſehen Sagt Schweden Ja
ſo müſſen wir dasſelbe ſagen Die politiſche Lage
in Jtalien iſt geſpannt ſie haben uns darauf vor
bereitet daß wir nicht feſt damit rechnen können
von dort Kriegslieferungen zu bekommen

Lie Wir müſſen nicht Gefahr laufen daß aud
die ſchwediſche Regierung gegebenenfalls auf den
Standpunkt der norwegiſchen Regierung ver
weiſen und ſagen kann da können wir auch nicht

Hjelmtveit Der Staatsſekretär reiſt mit den
Standpunkt der norwegiſchen Regierung der
der ſchwediſchen Regierung behandelt werden ſo
Wir müſſen den Standpunkt einnehmen gemein
ſames Vorgehen und uns die Möglichkeit offenhan
ten am Montag endgültig Stellung zu nehmen J
übrigen ganz einverſtanden mit dem Staat
miniſter

Wold Wir müſſen unſere eigene Entſcheidune
treffen aber endgültig erſt nachdem wir mit
Schweden verhandelt haben

Der Staatsminiſter betonte daß unſer
punkt bei den morgigen Verhandlungen in Stoe
holm klar zum Ausdruck kommen müßte n

Der Staatsminiſter teilte die Angelegenbe
telephoniſch an den Vorſitzenden des Auswartigen
Ausſchuſſes mit die Regierung hielt es für ehe
lut notwendig den Auswärtigen Ausſchuß ſoſe
über die Lage zu unterrichten Hambro antworten
daß er erwägen wolle den Ausſchuß für morge
einzuberufen

Referat aufgenommen von
Staatsrat Hjelmtveit

Perſönlich möchte ich hinzufügen daß derſchluß Nein auf die britiſche Anfrage zu antwe

ten einſtimmig war Die Vorausſetzung war
doch daß die Frage erneut geprüft werden ſo un
l Schweden wider Erwarten Ja antwor

0 e eJch möchte ſerner erwähnen daß einige Rest
rungsmitglieder von aktiviſtiſcher Denkweiſe
infiziert waren Wir ſollten militäriſch
nehmen um Finnland zu helfen und damit e
wegen zu retten Ich habe auf das beſtimm
erklärt dieſe Auffaſſung nicht teilen zu könne
und mich ſo ausgedrückt daß das Land ſolange
Staatsminiſter bin nicht freiwillig in den

gehen würde x hatP S Sonntag 3 3 Staatsſekretär Bull chon
aus Stockholm mitgeteilt daß Schweden
Sonnabendabend Nein geantwortet habe

gez N Nygaardsvold
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Namen
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gahrgoug Nummer 100

Berlin 27 April Die Erklärung des
geichsgußenminiſters hat folgenden Wort

z Ew Exzellenzen Meine Herren
laut A Diplomatiſchen Miſſionen Und

e Herren der ausländiſchen und inländi
Preſſe

Ich habe Sie eingeladen heute hierher
um Jhnen unmittelbar eine

von
mein

zu machen die nach Anſicht derugänglich

zug e 2 eP hsregierung für die Weltvffentlichkeitet ſondere für die Regierungen der neu
alen Länder von allergrößter Bedentung

ſind
Ich habe zu dieſen Dokumenten im
Den der Reichsregierung folgendes aus

Am 3 September haben die Machthaber
in England und Frankreich dem Deutſchen
Feiche den Krieg erklärt Sie hatten hierzu
keiner
Volk und er Tar 1933 ſtändig ihren Willen bekundet mit
em engliſchen und dem franzöſiſchen Volke
n Frieden und Freundſchaft leben zu wollen
Das deutſche Volk aber nahm unter ſolchen
ſmſtänden in heiliger Entſchloſſenheit den
ihm angeſagten Kr
er engliſchfranzöſiſchen M b
Deutſche Reich aufzulöſen das deutſche Volk

lei vernünftigen Grund Das deutſche
und ſein Führer haben ſeit dem Ja

Plan
das

auf Der
Machthaber

Krieg

zu entrechten und wirtſchaftlich zuitiſche der geeinten Kraft dervernichten wird von
eutſchen Nation abgewehrt und deshalb zu
ſchanden werden

Nachdem nun von vornherein ein direk
ter Angriff auf den deutſchen Weſtwall als
usſichtslos erkannt war und der von den
engliſchen
gegenKerbündete verſagte ſuchte man verzweifelt
nach neuen

pannte heizukommen

und franzöſiſchen Machthabern
Deutſchland vorgetriebene polniſche

Möglichkeiten um Deutſchland

So wurde von der politiſchen und mili
riſchen Leitung der Weſtmächte die Aus

weitung des Krieges zum tragenden
Gedanken ihrer Kriegspolitik erhoben Eng
and und Frankreich verſuchen deshalb ſeit

Beginn des Jahres mit allen Mitteln durch
ein Hereinziehen
Verlagerung des Kriegsſchauplatzes herbei
zuführen

neutraler Staaten eine

Am 21 Januar 1940 hat Herr Chur
will mit ſeiner berüchtigten Rede gegen
die Neutralität und ſeiner Aufforderung an
die Neutralen ſich dem engliſch franzöſiſchen
Krieg gegen Deutſchland anzuſchließen hier
zu den Auftakt gegeben
keiner Rede eines engliſchen oder franzöſi
ſchen Politikers die Forderung an die Neu
tralen gefehlt ſich an dem Kampfe gegen
Deutſchland zu beteiligen

ſpiele t51 Januar einen ſcharfen Tadel an die Neu
ralen wegen ihrer unbeteiligten Gleich
Fgültigkeit
Chamberlain nach der flagranten engliſchen

tat re und dem Ueberfall
auf das
norwegiſchen Hoheitsgewäſſern feſt daß dies

nur eine tech niſche Neutralitäts
wwerletzun g ſei
Herr Churchill er ſei es müde über die
Kechte der Neutralen nachzudenken

März ſagt der engliſche Kriegsminiſter
Stanley die Engländer ſeien willige und
fähige Schüler der Lehre daß die Nicht

Seither hat in

Nur einige Bei
Herr Chamberlain erteilte am

Am 24 Februar ſtellt Herr

deutſche Schiff Altmark in

Am 27 Februar erklärt

Am

achtung der Rechte der Neutralen vorteil
haft ſei Am 30 März verkündet Herr
Churchil l es wäre nicht gerecht wenn
P e Weſtmächte im Kampf um Leben und
Tod an legalen Abmachungen5 feſthieltenAm 5 April ſtellt Lord de la Warr feſt
weder Deutſchland noch die Neutralen dürf

ſich darauf einlaſſen daß England ſich
e Hände auf ben Rücken binden laſſen

werde indem es das Recht nach dem Buch
ben befolgte An 6 April 1940 erklärte

er engliſche Arbeitsminiſter weder Deutſch
and noch die Neutralen könnten damit rech
en daß die Weſtmächte ſich an den Buch
oben des Völkerrechtes halten würden Am

April 1940 warnt Lord Halifax die
egeralen nicht zu ſpät um Hilfe zu bitten

dies für ſie gefährlich ſei HerrReynaud erklärt am 11 April drohend
Mi e Reutraken daß ſie allen Anlaß

W jetzt ihre Lage zu überdenken
eng Hrend bisher dieſe Aeußerungen der

liſchen und franzöſiſchen Staatsmänner
n weder eine verſteckte Aufforderung oder

ſog frſteckte Drohung an die Neutralen
i ten läßt Herr Duff Cooper am
iikta pril die Maske vollends fallen und
i 3 mit brutaler Offenheit Nachdem
ihre Neutralen klargemacht haben daß
auf e gene Freiheit und Unabhängigkeit
den m Spiele ſteht müſſen wir ihnen
Rolle ſagen was wir fordern und welche
iel jeder von ihnen in dem Bündnis zu
ends dat das der Vernichtung Deutſch
dieſer ins Wenn einer oder der andere
niſſen taaten Zeichen des Zögerns zeigt
ßöger wir ſo vorgehen daß ein derartiges

n ſofort überwunden wird
drieges ihr Ziel einer Ausweitung des
inniſ ſahen England und Frankreich im
iſt ch rufſiſchen Konflikt die2 Mag illkommene Gelegenheit Am

19 ar hat Herr Daladier und am
derſicher Herr Chamberlain öffentlich
i willig ſie entſchloſſen geweſen ſeieninzugr äriſchen Kräften in den Konflikt

ergzt unter Benutzung des Gebietes
aſig ſrdiſchen Staaten als Operations

ahen e aber ihre Aktion abhängiglanding i irden von der Zuſtimmung der
hrer Leurpe Staaten zum Durchmarſch

DiLeeſe öffentliche Erklärung der beiden

saagale Zeitung

Regierungschefs von England und Frank
reich war eine glatte Unwahrheit
Die Reichsregierung kennt den Bericht des
finniſchen Geſandten in Paris
vom 12 März an ſeine Regierung Jn
dieſem Bericht meldet der Geſandte Herr
Daladier und Herr Churchill hätten ihm
die beſtimmte Verſicherung abgegeben daß
auf einen finnländiſchen Appell die bereit
geſtellten engliſchen und franzöſiſchen Trup
pen aus ihren Häfen abfahren würden um
in Norwegen zu landen An Norwegen

Secret Service
Ein weiterer ſchlagender Beweis in

welchem Ausmaß bereits damals England
und Frankreich ihre Jntervention im Nor
den vorbereitet haben ergibt ſich aus einer
großen Anzahl von Dokumenten die
den deutſchen Truppen bei ihrer Aktion in
Norwegen in die Hände gefallen ſind und
von denen eine kleine Auswahl heute der
Oeffentlichkeit überreicht wird So geben die
in Narvik gefundenen Dokumente einen
umfaſſenden Einblick in die Tätigkeit des
engliſchen Secret Service in Nor
wegen der entlang der geſamten norwegi
ſchen Küſte ſowie auch in Oslo und anderen
Städten Jnnernorwegens die Erkundung
und Vorbereitung für die Landung des
britiſchen und franzöſiſchen Expeditivns
korps und die Beſetzung Norwegens vorzu
nehmen hatte Es zeigt ſich hier ſchon daß
die Engländer mit einer erſtaunlichen Syſte
matik alle Einzelheiten der Landung und
des Aufmarſches durch ihre Spionage
organiſation des Secret Service im Gehei
men erkunden ließen obwohl woran ich
ſpäter noch zurückkommen werde die da
malige norwegiſche Regierung mit deu Eng
ländern bereits ſeit langem im Geheimen
ſympathiſierte

Daß die Abſichten der britiſchen und
franzöſiſchen Regierung bei der geplanten
Entſendung ihres Expeditionskorps über die
Hilfe für Finnland gegen Rußland noch weit
hinausgingen zeigt ein Bericht des franzö
ſiſchen Marineattaches in Oslo vom 8 Fe
bruar der erklärt daß alle ſeine für die
Landung notwendigen Erkundigungen den
lokalen norwegiſchen Stellen gegenüber un
ter dem Vorwand von Transporten nach
Finnland im Geheimen betrieben würden

Während aber dieſe engliſchen Vorberei
tungen zur Ausweitung des Kriegsſchau
platzes gegen Deutſchland im Norden in aller
Heimlichkeit getroffen wurden hat Herr
Churchill durch eine Reihe unvorſichtiger
Aeußerungen die der deutſchen Regierung
aber zur Kenntnis kamen die wahren Ab
ſichten und Ziele enthüllt Unter den heute
der Oeffentlichkeit übergebenen Dokumenten

und Schweden würde lediglich in einer Note
der Durchmarſch notifiziert werden ohne
daß die Regierungen der beiden Länder
hierzu um Erlaubnis gefragt würden Die
diplomatiſchen Beziehungen Englands und
Frankreichs zur Sowjetunion würden ſofort abgebrochen werden Herr Churchill
war wie ſich aus dem Bericht ergibt am
11 März abends im Flugzeug eigens nach
Paris gekommen um anf dieſe Weiſe noch
im letzten Augenblick den ruſſiſch finnländi
ſchen Friedensſchluß zu verhindern

in Norwegen
befindet ſich deshalb auch ein Bericht des
norwegiſchen Geſandten in Lon
don an ſeine Regierung über eine Preſſe
konferenz die Herr Churchill am 2 Fe
bruar in London mit den Preſſeattachés der
neutralen Nationen abhielt

Jn der Niederſchrift darüber wird berich
tet Herr Churchill tobte gegen Norwegen
und Schweden denn das ſchwediſche Erz
dürfte nicht mehr nach Deutſchland kommen
um dann offen zu bekennen daß es das große
Ziel ſei die ſkandinaviſchen Staaten in den
Krieg hineinzuziehen und daß die beſte Art
dies zu erreichen darin beſtünde daß ſich die
ſkandinaviſchen Staaten an Finnlands Seite
ſchlügen

Jch muß dazu nun auf Grund des um
faſſenden Materials das der deutſchen
Reichsregierung ſchon damals vorlag und
das durch ebenſo wichtige Funde nunmehr
eine Ergänzung erfahren hat folgende Er
klärung abgeben

1 Aus allen der Deutſchen Reichs
regierung zur Kenntnis gekommenen Mit
teilungen und Akten geht eindeutig hervor
daß die ſchwediſche Regierung ihre
Neutralitätserklärung in tiefſtem Ernſte
auffaßte und in keinem Augenblick etwas
tat oder geſchehen ließ was dem wider
ſprochen hätte

2 Die Deutſche Reichsregierung muß
feſtſtellen und ſie wird es nunmehr durch
die Veröffentlichungen der Akten beweiſen
daß die frühere norwegiſche Regierung
bereit war nicht nur eine ſolche Aktion der
Kriegsansweitung zu dulden ſondern wenn
notwendig an ihr aktiv teilzunehmen bzw
ſie zu unterſtützen Aus allen beſonders
von unſeren Truppen nunmehr in Nor
wegen gefundenen Papieren geht einwand
frei hervor daß die britiſche Spionagetätig
keit in Norwegen nicht nur mit weite
ſter Duldung der lokalen und zentralen Be
hörden vor üäch ging ſondern daß darüber
hinaus viele norwegiſche Stellen und ins
beſondere die uworwegiſche Marine in
weiteſtgehendem Umfange dieſer britiſchen
Tätigkeit Vorſchub leiſteten

Das waren Norwegens Abſichten
Ein Beweis dafür daß ſich die norwegiſche

Regierung ſchon früher mit dem Gedanken
trug auf der Seite Englands und Frauk
reichs wenn notwendig in den Krieg ein
zutreten liegt auch in jener Niederſchrift vor
in der über eine Regierungskonferenz beim
damaligen norwegiſchen Miniſterpräſident
Nygaardsvold am 2 März berichtet
wird

Jn wahrhaft zyniſcher Weiſe hat dort der
Miniſter Koht erklärt daß wenn England
das Anſinnen auf eine Beihilfe Norwegens
gegen Rußland d h aber in Wirklichkeit zur
Kriegsausweitung ſtellen würde dann müſſe
Norwegen ſo nein ſagen daß es in der
Lage wäre das Nein ohne weiteres in ein
Ja zu verwandeln Und Herr Koht gibt

dafür dann die charakteriſtiſche Begründung
daß wenn Norwegen es nicht vermeiden
könne in den Konflikt hineingezogen zu wer
den die norwegiſche Regierung ſich dann von
vornherein jedenfalls ſo einſtellen müſſe daß
Norwegen nicht auf der falſchen Seite in den
Krieg eintrete

Nachdem den Weſtmächten durch den Frie
densſchluß in Finnland die erwünſchte Ge
legenheit für eine Einmiſchung im Norden
zunächſt genommen war haben ſie ſofort ver
ſucht neue Mittel und Wege zu finden ihr
Ziel der Kriegsausweitung zu erreichen

Die fortlaufenden Bemühungen Eng
lands und Frankreichs den Südoſten
Europas in Aufruhr zu bringen die dauern
den Anſtrengungen der Sabotage des eng
liſchen Secret Service in den verſchiedenen
Gebieten des Balkans die Mobiliſierung der
Armee Weygand uſw liegen auf dieſer
Linie

Um ihre eigenen Abſichten moraliſch zu
motivieren verſuchten die Machthaber in
England und Frankreich nach dem ihnen ſo
ungelegen ruſſiſch finniſchen Friedensſchluß
immer deutlicher Deutſchland der angeb
lichen Verletzung norwegiſcher Hoheits
gewäſſer zu bezichtigen

Unter den zahlloſen hierfür beſtellten
Preſſeartikeln iſt der wichtigſte die Meldung
des Temps vom 27 März alſo zu einer
Zeit da ſich die Vorbereitungen der Weſt
mächte zur Beſetzung Norwegens bereits
vor dem Abſchluß befanden in der dieſer
von einer angeblichen ſyſtematiſchen Ver
letzung der Hoheitsgewäſſer durch Deutſch
land ſpricht und nun behauptet daß ſich die
Alliierten deshalb als berechtigt betrachten
dürften auch ihrerſeits die Neutralität die
ſer Gewäſſer nicht mehr zu reſpektieren

Jn der gleichen Richtung liegt auch eine
Meldung von Havas vom ſelben Tage in
der davon geſprochen wird daß die Paſſivi

tät den eigentlichen Sinn der Neutralität
fälſche und daß die Aktion der Alliierten ſich
darauf beſchränke das beeinträchtigte Gleich
gewicht wiederherzuſtellen

Wie dieſe Aktionen der Herſtellung des
Gleichgewichtes aber verſtanden ſein woll
ten darüber erhielt die Reichsregierung
Kenntnis durch ein Geſpräch das der Mi
niſterpräſident Reynaud wenige Tage
ſpäter am 30 März mit einem aus
ländiſchen Diplomaten in Paris hatte

Der Jnhalt dieſer von dem franzöſiſchen
Miniſterpräſidenten abgegebenen unvor
ſichtigen Erklärung war die Verſicherung
daß die Gefahrenmomente für den Weſten

beſonders aber für den Süden nicht
mehr beſtünden da in den nächſten Tagen
entſcheidende und wichtige Ereigniſſe im
Norden Europas von den Alliierten
getätigt würden

Dieſe Erklärungen ließen es der deutſchen
Regierung ratſam erſcheinen nunmehr un
verzüglich ihre bereits eingeleiteten Maß
nahmen abzuſchließen und für alle Fälle eine
erhöhte Bereitſchaft ſicherzuſtellen daß in
jedem Augenblick eingegriffen werden
konnte

Die Einſicht in die unmittelbar drohende
Gefahr wurde verſtärkt als die Reichsregie
rung einige Tage vor dem 8 Kenntnis er
hielt von der Abſicht der engliſchen und fran
zöſiſchen Regierung an dieſem Tage die
Hoheit der ſkandinaviſchen Gewäſſer als nicht
mehr beſtehend zu erklären und anſchließend
ſofort mit beſtimmten Aktionen zu beginnen
Der Führer gab daraufhin den Befehl zum
Auslaufen der deutſchen Flotte um im Falle
der Verwirklichung dieſer der Reichsregie
rung mitgeteilten Abſichten ſofort eingreifen
zu können

Die nun vor dem 8 April tatſächlich an
gekündigte britiſche Minenlegung in den
norwegiſchen Hoheitsgewäſſern wurde von
der engliſchen Regierung tags vorher be
gründet mit der Abſicht des Sperrens der
norwegiſchen Hoheitsgewäſſer für die deutſche
Handelsſchiffahrt

Jn Wahrheit aber ſollten die Minen die
vor den norwegiſchen Häfen gelegt wurden
der Sicherung des engliſchen Expeditions
korps dienen das um dieſe Zeit bereits in
der Nordſee ſchwamm Denn am 8 April
waren die britiſchen Truppen die zur Be
ſetzung von Stavanger Bergen Drontheim
und Narvik angeſetzt werden ſollten bereits
eingeladen und aus den Häfen ausgelaufen
Jn dieſem Augenblick erhielt im Laufe des
8 April die britiſche Admiralität Kenntnis
von dem Auslaufen der deutſchen Seeſtreit
kräfte in der Nordſee Sie bezog dieſes Auf
treten auf ihre beabſichtigte Landung ſchickte

Montag 29 April

Die Anprangerung der Weſtmächte
her Wortlaut der Erklärung der Deutſchen Reichsregierung die Reichsaußenminiſter von Ribbentrop vor dem Diplomatiſchen Korps abgab

daraufhin ſofort die Transportſchiffe zurück
bzw verſuchte ſie zurück zu dirigieren und
bemühte ſich augenblicklich in Fühlung mit
der deutſchen Flotte zu kommen Trotzdem
gelang es nicht mehr alle Transporte wie

der in die Häfen zurückzubekommen eine
Anzahl dieſer Schiffe wurde von deutſchen
Bombenflugzeugen noch gefaßt und ver
nichtet

Die deutſche Gegenaktion die am 9 April
morgens zur Durchführung kam iſt des
halb gerade noch im richtigen Augenblick
gekommen um das engliſch franzöſiſche
Landungsmanöver an der norwegi chen
Küſte zu verhindern bzw zum Scheitern zu
bringen

Als nun die verantwortlichen Staats
männer Englands und Frankreichs er
kannten daß ihre Pläne der Beſetzung
ſkandinaviſchen Gebietes geſcheitert waren
ſtellten ſich die Herren Chamberlain Chur
chill Halifax und Reynaud mit ihrem be
kannten Pathos vor die Oeffentlichkeit und
erhoben ſchwerſte Anklagen gegen das
deutſche Vorgehen mit der kategoriſchen Ver
ſicherung daß ſie ſelbſt niemals die Abſicht
gehabt hätten außer der Minenlegung
irgend etwas auf ſkandinaviſchem Hoheits
gebiet zu unternehmen Wörtlich erklärte zu
dem Zweck der engliſche Premierminiſter im
Unterhaus Die deutſche Regierung ver
ſichert daß der Einmarſch in Norwegen eine
Gegenmaßnahme gegen die Aktion der Alli
ierten in den norwegiſchen Bewäſſern ſei
Dieſe Erklärung wird natürlich niemanden
täuſchen Jn keinem Augenblick haben die
Alliierten eine Beſetzung ſkandinaviſchen
Hoheitsgebietes ins Auge gefaßt ſolange es
nicht durch Deutſchland angegriffen würde
Gegenteilige Behauptungen Deutſchlands
ſind reine Erfindungen und haben keine tat
ſächliche Begründung

Jm Namen der deutſchen Reichsregie
rung vor allem aber im Namen von Wahr
heit und Recht will ich Jhnen nunmehr
meine Herren jene Dokumente unterbreiten
aus denen hervorgeht daß es ſich bei dieſen
Verſicherungen der engliſch franzöſiſchen
Machthaber nur um Lügen und Fälſchungen
handelt

Während Jhnen meine Herren in den
letzten Tagen durch die Kriegsberichte un
ſerer Gegner von den großen ſiegreichen
Kämpfen der Alliierten und Verbündeten
im Raume von Hamar und Elverum be
richtet wurde haben ſich tatſächlich in dieſem
Gebiet heftige Kämpfe abgeſpielt Auch
Engländer nahmen an ihnen teil Jn
dieſen Kämpfen haben nun die deutſchen
Truppen allen feindlichen Widerſtand ge
brochen die ihnen gegenüberſtehenden eng
liſchen und norwegiſchen Verbände zurück
geworfen und endlich in wilde Flucht ge
trieben Jm Zuſammenſtoß mit den eng
liſchen Verbänden haben die deutſchen
Truppen im Gebiet von Lillehammer den
dort kommandierenden britiſchen Brigadeſtab

ſowie Teile des 8 Bataillons der Sherwood
Foreſters von der 148 engliſchen Jnfanterie
brigade gefangengenommen Bei dem Bri
gadeſtab und bei Gefangenen die in erfolg
reichen Kämpfen nördlich von Drontheim
eingebracht worden waren fanden ſich unter
einer Menge anderer Dokumente auch der
geſamte Operationsplan für die
engliſche Beſetzung Norwegen s
Ebenſo wurden die verſchiedenen daraus ab
geleiteten Befehle der Brigade und der nach
geordneten Truppenteile erbeutet

Dieſe militäriſchen Befehle deren erſte
Folge heute der Weltöffentlichkeit über
geben wird beweiſen daß die engliſche
Landung in Norwegen ſeit langem in allen
Einzelheiten operativ vorbereitet war und
daß der Befehl zum Landen für die erſten
Teile des Expeditionskorps am 6 und
7 April gegeben wurde Unter dieſem Be
fehl befindet ſich z B auch der Operations
befehl des 8 Bataillons der Sherwood
Foreſters vom 7 April der beweiſt daß ſich
dieſes Bataillon bereits an dieſem Tage auf
dem engliſchen Kreuzer Glasgow auf der
Fahrt nach Norwegen befand um in Sta
vanger zu landen Ferner geht daraus her
vor daß andere Teile dieſer Truppe ſofort
nach der Landung beauftragt waren ſich des
Flughafens Sola zu bemächtigen

Als man im Laufe des 8 April vom
Auslaufen der deutſchen Flotte Kenntnis
erhielt wurde dieſes Bataillon wieder zu
rückgebracht und ausgeladen

Ich habe nicht die Abſicht Jhnen meine
Herren im einzelnen den Jnhalt dieſer
Dokumente hier zu erläutern Sie ſprechen
für ſich ſelbſt

Die Deutſche Regierung wird in einer
nun beginnenden Folge von Veröffent
lichungen den dokumentariſchen Nachweis
erbringen daß

1 England und Frankreich ſeit langer
Zeit die Beſetzung Norwegens vor
bereitet hatten daß

2 der norwegiſchen Regjerung dieſe
Tatſache bekannt war daß

3 zum Unterſchied von Schweden die
norwegiſche Regierung ſich mit dieſer
Tatſache abgefunden hatte bzw bereit
war ſo wie ſie es dann ja auch tat
an der Seite Englands und Frank
reichs in den Krieg einzutreten daß

4 nur durch das Dazwiſchentreten
Deutſchlands in einer Zeitſpanne von
wenigen Stunden der britiſche Verſuch
ſcheiterte und daß endlich

5 die nachher abgegebenen Erklärungen
der engliſchen und franzöſiſchen
Machthaber Lügen ſind
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Engländer vor uns
Wie die erſten Engländer in Norwegen gefangen wurden Das Auftauchen
der olivgrünen Uniformen ſteigerte nur den Angriffsſchwung der Jnfanterie

Bekanntlich haben die Engländer nachdem
ſie infolge des blitzſchnell durchgeführten deut
ſchen Sicherungsunternehmens ihre großange
legten Landungsabſichten in Norwegen auf
geben mußten aus Preſtigegründen weit im
Norden einige Truppen an die Küſte gebracht
Von hier aus wurde ein kleiner Verband in
das Jnnere des Landes in Marſch geſetzt um
dem Widerſtand leiſtenden norwegiſchen Reſt
heer Hilfe zu bringen Dieſe mehr rühr
ſelige als ernſthafte Expedition wurde ein
wahres Himmelfahrtskommando

Jn Norwegen 28 April PK Jn
einem mit bewunderungswerten Tempo
durchgeführten Vormarſch haben die deut
ſchen Truppen das Gebiet nördlich Oslo
zwiſchen Randsfjord und Mjöſa See ſowie
zu beiden Seiten dieſer großen Gewäſſer
bis zur ſchwediſchen Grenze und weit weſt
wärts in Beſitz genommen Durch eigene
ſchwere Waffen und durch Artillerie und
Panzer verſtärkte Jnfanterie Einheiten
trieben und treiben den Gegner verfolgend
vor ſich her An einzelnen Stellen mußte
feindlicher Widerſtand gebrochen werden
während die Begegnung mit norwegiſchen
Streifabteilungen eine ſchon alltägliche Be
gleiterſcheinung des Vormarſches iſt Ob
wohl die Stadt Hamar unverſehrt in
deutſche Hände fiel mußte das auf der
anderen Seite des Sees gelegene Gjöwik
mit Nachdruck genommen werden Weiter
nördlich kam es dann bei Asmarka er
neut zu einem Gefecht und als die Trup
pen ſchließlich vor Lillehammer ein
trafen wohin vor allem deutſche Feld
haubitzen und Panzerkampfwagen dem
Gegner ſeinen Weg beſchleunigt haben
ſtellten ſich ihnen zum erſten Male auch
Engländer entgegen Dieſe Entdeckung
war eine faſt freudig zu nennende Feſt
ſtellung weiß Gott keine Beſorgnis da
bei Denn nun hatte man doch endlich
einmal den wahren Feind vor der Klinge
Das Auftauchen der olivgrünen Uniformen
drüben ſteigerte den bewährten Angriffs
ſchwung der Infanterie und Panzerſchützen
noch mehr

Ihre Erſparniſſe
verwaltet ſicher

Se BStadtſparkaſſe
Halle

DAG
Komaon von Oy Boehe m

d E MPDE
4 Fortſetzung

Nur bei Tieren habe ich ſolche Augen ge
ſehen dachte Dag ſchattenhaft Augen von
ſo abgründiger Traurigkeit

Juan Seganta hat dich als blindenPaſſagier mitgenommen nicht wahr
Ja mit den Tieren
Das iſt ja allerhand Du haſt Mut

Das Mädchen ſchien dieſes Kompliment
wenig zu werten Es wandte ſich erneut
dem Eſſen zu und wiſchte mit dem Brot die
Tunke aus

Und keiner hat dich auf dem Schiff ent
deckt

Ja der kleine blonde Junge
Ole Carlſon

Das Mädchen nickte
Und nun haben ſie dich beide im Stich

gelaſſen fuhr Dag fort Ole Carlſon unö
Juan Seganta

Das Mädchen nickte bekümmert und leckte
den Teller ab

Und warum meinſt du wohl
Weil Juan ein Schuft iſt ſagte ſie

gleichmütig
Da haſt du recht Er iſt nicht mehr auf

dem Schiff
Oh Das Mäoöchen war aufgeſprungen
Jawohl mein Kind Er ging über Bord

nachdem er Ole der um ſein Geheimnis
wußte erſtochen hat

Die Kleine ſtöhnte auf Dann warf ſie
ſich über den Tiſch und weinte lautlos Dag
Borgland wie alle Männer liebte die
Tränen nicht Aber dieſes Weinen tat ihm
körperlich weh Na ja ſagte er verlegen
kleines Mädchen wie heißt du denn

Katja
Ruſſin
Nein Jhre Stimme brach wieder ab
Wo willſt du denn hin Katja
Nach Schweden

Und da hat das Geld nicht gereicht
was Da ſpielt man den blinden Paſſagier
und wenn man Hunger hat weint man
nächts Ein erneuter Tränenſtrom war die
Antwort

Und ſpielt ein bißchen Geſpenſt um Brot
zu ſtehlen
Katja hob den Kopf Ein Lächeln mitten
a Seinen blühte kindlich auf ihren Lippen
auf

Neger ſind ſo abergläubiſch ſchmun
zelte ſie
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ſtärkeren und beſetzten
Sperren vor Lillehammer ſtellte ſich das
Spitzenbataillon unterſtützt von Panzern
zum Angriff Stetig ging es vorwärts Einen
kühnen Vorſtoß unternehmend gelang es
einem Oberleutnant und zehn Mann in die
eigentliche Stadt einzudringen Plötzlich ſah
ſich dieſer Stoßtrupp einem Haufen fremd
artig uniformierter Menſchen gegenüber
Den flachen Stahlhelm ins Auge faſſend und
ſeinen Leuten laut zurufend Engländer
vor uns war für den Oberleutnant
zuſammen mit dem blitzſchnellen Gedanken
ſie möglichſt gefangenzunehmen Entſchluß
und Handlung eines Augenblicks Gelähmt
und überraſcht folgte der Gegner dem un
mißverſtändlich vorgebrachten Willen der
Deutſchen Aufgeregt und doch kraftlos ließen
die Tommies ſich entwaffnen

Jnzwiſchen war auch das deutſche Gros
in Lillehammer eingedrungen Jm Poſtamt
wurden die Engländer unter einer Ge
fangenenwache feſtgeſetzt Ueber 100 zählte
man und noch dazu Norweger Während
deſſen jagten mit raſendem Motor zum
Nordausgang der Stadt drängend und ſich
überſtürzend die anderen engliſch norwegi
ſchen Bundesgenoſſen hinaus Die Engländer
offenſichtlich voran Denn als die deutſchen

Jnfolge von

Truppen unverzüglich zur Verfolgung an
ſetzten und am Wege die zuſammen
geſchoſſenen Wagen der Fluchtkolonne
muſterten die vom Feuer der deutſchen
Artillerie und Panzer erfaßt waren war das
erſte Fahrzeug alſo in der Kolonne das
letzte das ſie antrafen ein norwegiſches
Und das zweite und das dritte und noch
einige auch Erſt auf gut halben Wege nach
T retten dem nächſten Ort der Vormarſch
ſtraße fanden ſie engliſchbeladene Wagen
Die deutſchen Granaten und Geſchoſſe waren
doch ſchneller geweſen als die flüchtigen
Tommies Jn Lillehammer zwiſchen dem
ſchönen Gudbrandsdal und dem Mäiöſſa Sce
endete das erſte Hilfs Unternehmen der
Briten für Norwegen mit der Zurücklaſſung
eines Haufens entmutigter Gefangener und
im Straßengraben des Weges nach Tretten
liegen mit zerbrochenen Achſen die Kraft
fahrzeuge des Expeditionskorps

Die gefangenen Engländer darunter
mehrere Offiziere machten einen völlig
deprimierten Eindruck Die Mann
ſchaften ſind meiſtens armſelige blutjunge
Kerle aus der engliſchen Provinz Hand
werker und Arbeiter vor allem Bei jedem
Schritt der Gefangenenwache horchten ſie
erſchreckt auf und fuhren ängſtlich zuſam
men wenn einmal aus Kontrollgründen
beſonders des Nachts die Tür geöffnet
wurde Auf die erſtaunten Fragen der deut
ſchen Soldaten weshalb ſie ſo ängſtlich und
verſchüchtert ſeien kam zögernd die bange

Ja den armen Jimmny haſt du faſt zum
Wahnſinn gebracht er umfaßte ihre ſchlanke
hochaufgeſchoſſene Geſtalt mit den nackten
wie aus Bronze gegoſſenen Füßen mit
einem mißbilligenden Blick Daß ſo ein
kleines dummes Mädel ein ganzes Schiff
verrückt machen und fügte er düſter hinzu
einem jungen Kerl das Leben koſten kann

Es tut mir leid ſagte Katja und ſchlug
die nachtbunklen Augen zu Dag auf oh
es tut mir ſo leid Und mit einem kleinen
gurrenden Laut Jch will wieder gutmachen

Du wirſt wenig Gelegenheit dazu haben
kleine Elſter ſagte Dag am nächſten
Hafen wirſt du an Land geſetzt Du kannſt
von Glück ſagen wenn man dich nicht ein
ſperrt

Oh ſtammelte Katja erſchrocken
Ja von Glück mein Kind Manchmal

ſtiehlt ſich eine Katze an Bord Keiner weiß
woher ſie kommt Dieſes Gelichter wechſelt
die Schiffe wie alte Engländer Es macht
richtige Weltreiſen Woher Wohin Katzen
fahrten ins Blaue Es gehorcht irgendeinem
unbekannten Geſetz Jch habe das jahrelang
beobachtet So eine Katze iſt weder durch
Leckerbiſſen noch durch gute Worte zu halten
wenn ſie in Liſſabon ausſteigen will um den
Bananendampfer nach Sumatra zu nehmen
Aber ſagte Dag plötzlich verwirrt durch
die Aufmerkſamkeit des Mädchens warum
erzähle ich dir das alles Ja richtig Weil
ich dich in Cherbourg ausbooten werde wie
eine herrenloſe Katze

Das Mädchen war nahe an Dag heran
getreten Jch bin aber durch Leckerbiſſen
und gute Worte zu halten ſagte ſie leiſe
Dag mußte unwillkürlich lachen Seltſam
dachte er daß die kindlichſten und naivſten
Geſchöpfe oft das größte Unheil anrichten
a ggt ihm leid als ſie ſo verloren vor ihm

and
Was ſoll ich in Cherbourg ſagte ſie

hilflos Eine Katze wird von guten Men
ſchen durchgefüttert aber von einem Mädchen
verlangt man etwas dafür

Zum Teufel ſchrie Dag plötzlich Was
geht das mich an Ich habe dich nicht auf
das Schiff eingeladen Jrgend etwas muß
doch geſchehen

Jch möchte nach Schweden Jch hab dort
eine Tante

Liebes Kind deine Ahnungsloſigkeit in
Ehren Weißt du daß es ſtrafbar iſt wenn
ich dich nicht ſofort melde

fragende Antwort ob ſie nicht erſchoſſen
würden Jhren eigenen völlig unwiſſenden
Soldaten haben die Kriegshetzer in London
die gleiche gemeine Lügenmär erzählt
wie den Polen den Norwegern den farbi
gen Hilfsvölkern Wen die Deutſchen
fangen dem drehen ſie den Hals um Wie
jedem wehr und waffenloſen gefangenen
Soldaten wurde ſelbſtverſtändlich nach ritter
lichem Kriegsrecht auch dieſen gefangenen
Briten von den deutſchen Truppen eine
anſtändige Behandlung zuteil

Man ließ die armen Teufel nicht das
Verbrechen der engliſchen Plutokratie und
der High Society entgelten Allmählich
legte ſich denn auch ihre Nervoſität und ihre
Angſt und zwiſchen zwei Biſſen eines kräf
tigen Schlages aus der deutſchen Feldküche
antwortete auf die Frage eines Feldarauen
wie es ihm ſchmecke ein junger Schuſter
aus Leſter behaglich kauend Allright very
well for me the war is out Sehr qut Für
mich iſt der Krieg zu Ende Seine Kame

Montag 29 Aprit
gnov

raden beſtätigten dieſe Meinung mit le
hafter Zuſtimmung und einem Lächeln

Jn Lillehammer wies die norwegiſPolizei ein großes Depot mit Konferve gohlen

Butter Bisquits Tee Zucker uſw nah Mah
und faſt in jedem Wagen der Engländer kine
fanden ſich eben ſolche gefüllte Kiſten Käſten Der R
und Kaniſter vor Dazu gab es reichlich urläßt ein
Beute an Waffen und Munition Gerät un Frotz
Ausrüſtungsgegenſtänden Granatwerfer nren
Panzergewehre Karabiner Maſchinen er herb
gewehre Geſchirre Decken Mäntel un
vieles andere mehr Der Mühe enthoben den e
eigenen Nachſchub in Anſpruch nehmen El nicht
müſſen haben ſich die Kompanien diefer och um
deutſchen Vormarſchtruppe die dem Eng re Ver
länder begegnete auf 8 bis 14 Tage reſtlos
eingedeckt

So kam der Tommy in Norwegenz
winterliche Berge ſah erſtaunt und erſchreckt
zwiſchen den dunklen Tannen Stahlhelme im Hausb
auftauchen und lief davon wenn er nicht n Verkel
gefangen wurde Kiekheben Schmidt Prarrats f

ieſem Gr

ringenſich ſchon
t ruppe Je
ſältniſſen

raucher a

Der Wehrmachtsbericht vom Sonnabend
Berlin 27 April Aus militäriſchen

Gründen hat das Oberkommando der Wehr
macht bis heute keinerlei Nachrichten über
den Zuſammenſtoß deutſcher Truppen in
Norwegen vom 22 April an mit engliſchen
Landungsabteilungen gebracht Dieſe Zurück
haltung iſt jetzt nicht mehr erforderlich

Das Oberkommando der Wehrmacht
gibt daher bekannt

Als es am 22 und 23 April unſeren
Truppen gelang in Lillehammer und in
Tretten überraſchend einzubrechen ſtießen
ſie zum erſten Male auſ engliſche
von Andalsnes vorgeworfene Kräfte und
zerſprengten ſie Völlig überraſcht flüchtete
der Feind unter Hinterlaſſung von Waffen
und Gerät in Richtung Dombaas Faſt
200 Gefangene darunter ein engliſcher
Truppenſtab und Kommandeur
fielen in deutſche Hand mit ihm eine große
Anzahl politiſch und militäriſch
höchſt bedeutungsvoller Opera
tionsbefehle und Dokumente
Weitere engliſche Gefangene wurden dort
am 25 April eingebracht

Eine andere engliſche Landungsabteilung
wurde bei Steinkjer nördlich Drontheim
angegriffen und nach kurzem Kampf gewor
fen Hier gelang es zwei engliſche Offiziere
und 80 Mann gefangen zu nehmen Sie ge
hörten dem Royal Regiment Kings Own
Porkſhire light Jnf Rgt und dem 4 Licon
ſhire Rgt an Die Anweſenheit deutſcher
Truppen in Norwegen war ihnen von der
Führung verſchwiegen worden

An beiden Stellen zeigte ſich bald nach
der Kampfberührung die Ueberlegen

theit der deutſchen Wehrmacht Dey Pntruch
Engländern gelang es nicht unſeren Vor n ihr e
marſch aufzuhalten Die überlegene Kampf wohn
führung der deutſchen Truppen ermöglichte Ähruch in di
es die feindlichen Stellungen mit geringen in Halle
eigenen Verluſten in kurzer Zeit zu nehmen Küche W

Jm raſchen Vordringen nach Norden piſto
durchſchritten am 26 April ſtarke deutſche r letzte
Kräfte Tynſet und Röros und ſind d
mit nach einem Marſch von 350 Kilometer mie wi
von Oslo aus nur noch 100 Kilometer von ſich bei
Drontheim entfernt Oſtwärts Bergen Je ſchon
wurde Voß von unferen Truppen nach alle wol
Kampf mit Norwegern genommen Das Erch die
Artilleriefeuer engliſcher Seeſtreitkräfte hernrſachte
auf den Hafen und die Verteidigungs
anlagen in der Umgebung von Narvik
hielt auch am 26 April an Ein norwegi
ſches Bataillon wurde nördlich Narvik

beamten c
Wohnung
Züglich ihr

durch den Gegenangriff unſerer Gebirgs lahe de
jäger aufgerieben und dabei 144 Gefangene e er

gemacht rntehr mee
Die Luftwaffe ſetzte ihre Angriffe Dienſtwaff

zur mittelbaren und unmittelbaren Unter erhielt ein
ſtützung des Heeres im norwegiſchen Polgen er
Kampfraum mit großem Erfolg fort Dabei Morgen hä
wurde ein britiſcher Kreuzer im Sogne Ehutz der
Fiord durch vier Bomben getroffen und durch t der hä
die anſchließende Exploſion ſeiner Munition
ſchwer beſchädigt und kampfunfähig gemacht Bei einem erfolgloſen Angriff auf ß
den Flugplatz Aalborg gelang es ein Am 27
britiſches Flugzeug abzuſchießen Pem Grun

Durch rege Stoß und Spähtrupptätige Mahriger
keit im Weſten brachten wir dem Feinde Peahren u

Verletzung
Ellenbogen

Verluſte bei
fangene ab

und nahmen ihm 32 Ge

Sie können mich nicht melden ich habe
keine Papiere

Das wird ja immer beſſer
Nein es wird ſchlechter wenn Sie mich

verlaſſen
Dag pfiff durch die Zähne Jch dich ver

laſſen Mädchen du tuſt ja als hätte ich
Pflichten gegen dich In Cherbourg ſetze ich
dich ab Damit baſta Jch denke nicht daran
deinetwegen meine Stellung aufs Spiel zu
ſetzen Schließlich bin ich Kapitän

Ein ſchöner Kapitän ſagte Katja voll
Bewunderung

Weiß Gott ein ſchöner Kapitän der
einen blinden Paſſagier heimlich füttert

Sie ſind gut folgerte Katja weiter
Kann mir teuer zu ſtehen kommen

Mädchen
Nicht wenn Sie mich weiter verſtecken
Du muteſt mir Dinge zu Haſt du denn

keinen Begriff was das bedeutet
Nein ſagte Katja ruhig Sie helfen

einem armen Mädchen weiter das kann nicht
Sünde ſein

Deine Folgerungen ſind ſo ungereimt
Katja lächelte
Setz dich herrſchte Dag ſie an Wo

kommſt du her
Aus Marſeille dort hat
Stop Eins nach dem anderen Wo biſt

du geborenJn Jugoſlawien Windiſch Feiſtritz
Staatsangehörigkeit
Mein Vater war Rumäne meine Mutter

Slowakin
Hübſches Miſchmaſch Wie kommſt du

nach Marſeille
Meine Mutter war dort beim Varieté
Und du
Jch habe auch tanzen gelernt
Wie alt biſt du
Siebzehn
Wo iſt deine Mutter jetzt
Sie iſt plötzlich auf und davon
Mit ihrem Liebhaber
Ja und der Kaſſe von Perroquet vert

So hieß das Varieté in dem ſie auftrat
Reizende Familienverhältniſſe Und dein

Vater
Schon lange tot
Was war er
Tierbändiger Ein Löwe hat ihn ge

ſchlagen Wir reiſten herum und hatten
einige Tiere

Alſo Zigeuner
Nein das waren wir nicht Wir waren

ehrliche Leute
Siehe die Frau Mama Weiter
Dann kam Juan Seganta Er führte

dreſſierte Affen vor im Perroquet Er ſagte
er wollte eine berühmte Tänzerin aus mir
machen Jch hätte Talent Und in Schweden
wollten wir zuſammen arbeiten

Hat er ein unerklärlich peinliches
Gefühl ergriff Dag iſt er dein Geliebter
geweſen

Katja hob die ſcheuen Augen Niemals

uw JZ

HEUlrzt zugef

7 den Mutte5 neuer vWasserschlauch ver äuu Bieces al trifft
Ball der
wieder au

ſagte ſie leiſe Jch habe Angſt vor den übrigen V
Männern Mutter hat es ſehr ſchwer gehabt

Na mit dir hat ſie es ſich leicht gemacht
Mäodchen Dag wandte ſich erneut dem Herd
zu und braute einen Grog

Dann hat der Kerl dich alſo hier ein
geſchmuggelt um dich in Schweden als Tän
zerin auftreten zu laſſen Um die Ueberfahrt
für dich freizuhaben übernahm er den Tier
transport Katja nickte Wir hatten keinen
Sou Weil doch meine Mutter

Mit der Kaſſe durchgegangen iſt Rei

Ebenfal
ſtand vor
ein Kraftd
ſtraße Jm
Junge de
Fahrers a

durch löſte
ang aus
m Richtung

em Grun
en eine

zend Aber Kind du mußt doch Papiere ſchädigt D

haben gelockert uDie hat Mutter mitgenommen fukünmmert
Eine bezaubernde Frau Mama Läßt im Geſicht

ihr Kind ohne Geld und ohne Papiere im Frzt und
fremden Land allein RMRugeführtFür mich iſt überall fremdes Land Gegen
ſagte Katja trübe und dann mit einem Aub Miück Stein
lachen aber vielleicht wird mir Schweden Werlaffen
Heimat

Das glaube ich nicht und zwar aus dem
einfachen Grunde weil ich dich ſchon in
Cherbourg ausbooten werde

Es iſt gleichgültig wo man ſtirbt
Na werde nur nicht tragiſch
Jch werde ſterben Wenn Sie mich im

Pehrer um
üche Verle
wurde mi
Freuzes ei

fremden Lande ausſetzen ſpringe ich ins

Meer praVielleicht triffſt du dort deinen Managel Vort
der ſchwimmt auch irgendwo herum un
ſucht eine Küſte

Katjas Geſicht verzog ſich wieder zum

J Zu eir
end hat

SonnWeinen rach übeNa heule nicht wieder Mäoöchen Trink erſt e

lieber n Grog kehrte bSie ſind der beſte Menſch der mir e ontinent

begegnet iſt R undeKeine große Auszeichnung bei der Ge lillkür
ſellſchaft in der du dich befandeſt ſoßräut

Katjas volle rote Lippen hingen e üge rot
Glasrand Sie trinkt wie ein Kind dacht berden t
Dag puſtet ohne abzuſetzen in das Gl da
Heſgt a noch ein Kind ein armes kleine wan

e 0p ugKatja hob das Geſicht und ſtrahlte Dag 7 e ne
Wo haſt du denn bisher geſchlafen ſatiſche

fragte der Kapitän ſiaten nIn einer Kiſte WeAlſo trink deinen Grog aus Mädchen
heute nacht ſollſt du in einem Bett ſchlafen

ilder
euen v

apaners
Katja ſtarrte ihn faſſungslos an eJa in einem Bett Ich ſchließe di t an W

in einer unbelegten Kabine ein bis ſt roßbrit
bourg Dort mußt du dann an Land So ch an
gibt es ſchreckliche Scherereien

Ehe er es verhindern konnte fühlte
ſich umſchlungen Ein heißes Geſicht preß

ſich an ſeine Wange ineEin Bett jubelte Katja mit richtige
Kiſſen darin und einer Decke

Dag nickte Ein wahrer Freudentaum
hatte Katja gepackt Alber unter einer

dingung tortſetzung fols

et
te
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a
gia P gohlen ſparen es wird wärmer
nach ine Mahnung des Reichskohlenkommiſſars
An e

da Der Reichskohlenkommiſſar Paul Walter
chliche äßt einen Aufruf in dem es u a heißt
it und j Frotz der eingetretenen wärmeren Tem
erfer e raturen hat ſich der größte Teil der Haus
hinen I ndverbraucher wie Haushaltungen Be

und den Anſtalten Büros Gaſtſtätten
n den peater Vergnügungsſtätten uſw bisher
en zu och nicht veranlaßt geſehen die Beheizung
dieſer gRänme einzuſtellen Dabei iſt der ſpar
Eng e Verbrauch unſerer Brennſtoffe ein

reſtlos in gendes Gebot Die Heimat muß
ch ſchon im Intereſſe der kämpfenden

begenz h uppe jederzeit nach den gegebenen Ver
ſchreck Ah zuniſſen ausrichten Jede Tonne der jetzt
lhelme l Hausbrand eingeſparten Kohle entlaſtet
r nicht n Verkehr und dient der Sammlung eines
midt Drrats für den kommenden Winter Aus

R ſem Grunde rufe ich alle Hausbrandver
ucher auf die Heizung ſofort ein

nd uſtellen
Einbruch beim Polizeibeamten erſchoſſen

t Den In der Nacht zum Sonnabend gegen
Vor z Uhr verſuchte der 26jährige R zudampf nt wohnhaft in Magdeburg einen Ein

glichte r ch in die Wohnung eines Polizeibeamten
ringen in Halle Der inbrecher wurde Dre
ehmen Ühuche überraſcht Der Beamte gab in berech

Eater Notwehr einen Schuß aus ſeiner
ſtorden e enſtpiſtole ab der den Einbrecher tödlich

z werletzte xa i
ometer wie wir hierzu noch erfahren handelt
er von z ſich bei dem Einbrecher um einen Mann
Bergen her ſchon vorbeſtraft war Er trieb ſich in
n nach Phalle wohnungs und mittellos umher

Das Péurch die Geräuſche die er beim Einſteigen
itkräfte Perurſachte wurde die Mutter des Polizei
gungs Nieamten auf den Eindringling in ihrer
ar vik P Wohnung aufmertkſam Sie weckte unver
rwegi Miglich ihren Sohn der beherzt nach der
Narvik ſache der Geräuſche ſah Dabei über
ebirgs deſchte er den Einbrecher der ſich anſchickte
angene Widerſtand zu leiſten auf friſcher Tat Nun

ehr machte der Polizeibeamte von ſeiner
ingriffe ASienſtwaffe Gebrauch Der Einbrecher
Unter Nrhielt einen Schuß in den Bauch an deſſen
egiſchen Nolgen er kurz darauf verſchied Jm
Dabei übrigen hätte er da er ſeine Tat unter dem
Sogne Echutz der Verdunkelung ausübte ſowieſo
d durch Mit der härteſten Strafe zu rechnen gehabt
unition

i Kinder ſeid vorſichtig
es ein I Am 27 April gegen 13 Uhr wurde vor

dem Grundſtück Geiſtſtraße 10 ein zehn
pptätig jähriger Junge von einer Straßenbahn an
Feinde eſahren und zu Boden geworfen Er erlitt

z2 Ge PLerletzungen am Kopf an beiden Knien und
Wlenbogen Der Junge wurde dem nächſten
Arzt zugeführt und dort der hinzukommen
den Mutter übergeben Schuld an dem Un
fall trifft den engeren ſelbſt da t einen

e Pkall der auf die Fahrſtraße gerollt warg wieder aufheben wollte ohne ſich um den
übrigen Verkehr zu kümmern
Ebenfalls am Sonnabend gegen 13 15 Uhr
ſtand vor dem Grundſtück Beyſchlagſtraße 2

vor den
gehabt
gemacht
em Herd ein Kraftdreirad in Fahrtrichtung Linden

ſtraße Im Führerhaus ſaß ein vierjähriger
ier ein Punge der während der Abweſenheit des
ls Tän Fahrers an den Schalthebeln ſpielte Hier
berfahrt Pdurch löſte ſich der zur Sicherheit eingelegte
en Tier Wang aus und das Kraftfahrzeug ſetzte ſich
n keinen Fin Richtung Lindenſtraße in Bewegung Vor

dem Grundſtück Lindenſtraße 10 ſtieß es ge
ſt Rei en eine Gaslaterne und wurde ſtark be
Papiere ſchädigt Die Gaslaterne wurde im Erdreich

lockert und die Glasglocke vollſtändig zer
Rünmert Der Junge erlitt Verletzungen

a Lätt in Geſicht Er wurde von dem Fahrer einem
piere in Färzt und von dort der elterlichen Wohnung

ngeführt

Hegen 16 55 Uhr wurde vor dem Grund
kück Steinweg 4 ein 81jähriger Mann beim
erlaſſen des Gehweges von einem Rad

Land
em Auf
Schweden

us dem rer umgefahren Hierbei erlitt er erheb
ſwhon s e Verletzungen im Geſicht Der Verletzte

urde mit dem Krankenwagen des Roten
Kreuzes einer Privatklinik zugeführtrbt 4

wis Dr Colin Roß
ch r ſprach über das neue Aſien

Manageh Vaortragsabend im ThaliaTheater
um b Zu einem hochintereſſanten Vortrags
der zum pend hatte die Volksbildungsſtätte Halle

Sonnabend eingeladen Dr Colin Roß
m Trink h über Das neue Aſien Der ſoeben

on einer neuen Weltreiſe Zurüſck
r mir Arte berichtigte zunächſt die ſchulmäßigen

tinentEinteilungen die der politiſchen
der Ge 57 keineswegs entſprechen und deren

r kür er die von der Natur geſchaffenen
age oßräume gegenüberſtellte dir das künfn am
d dachtedas politiſche Bild der Welt beherrſchen

as8 Glas den Einer der gärendſten Großräume
s kleine Mag neue Aſien das mit ſeinem Metor

e r entſchloſſen iſt den weißen Einfluß
e Dag an einem Gebiet zurückzudrängen und das

n onreodoktrin in das Bewußtſein derſchlafe iatiſchen Völker gebracht hat Aſien den
gen Dr Roß entwarf hier packende

Mädchet Neue vom Leben und Treiben in dieſem
ſchlafen Wage ſien von der Mentalität des

aners und aktualiſiert das ohnehin

noſh Kritik an der irrigen Jmperialpolitik
nd Son Wſſ ritanniens das die Karte Europas

n zausgeſpielt habe Wie gebannt lauſch
fühlte ägend Schluß die Hörer als der Vor

cht preßte chee von einem Beſuch beim Führer
hen g und der Siegeszuverſicht im deut

richtige en amnrf gegen England mit den Worten
eutf usdruck gab daß ein Krieg in dem

taumel n land ſchon die neue Straße der
entalße en den politiſchen Neuformung der

hen arſchiert gar nicht für uns verloren
n kann

ließe di hanſend aktuelle Thema noch durch ſeine

Halle und Heimat
Der Erbsbär geht um im Roten Turm
Alle Kindergruppen im Gau baſtelten für eine BrauchtumsSchanu

Jn Remda im Kreiſe Zeitz kommen
heute noch die Nachbarinnen auf die Dorf
ſtraße wenn eine Bäuerin ihr jüngſtes
Kindchen das erſtemal ausfährt ſtellen ſich
um den Wagen und ſagen
Solange wie die Hühner gackern
Solange ſoll das kleine Mündchen plappern

Damit legen ſie je nachdem wie gut es
die Hühner gerade meinen ein paar Eier
in den Wagen Mit Vergnügen drängen ſich
die Kinder dazu und hören ſich das alles
mit an Jn Nebra an der Unſtrut geht
zu beſtimmten Zeiten mit Geraſchel und
Gebrumm der Erbsbär um ein Mann der
über und über in gelbes Erbſenſtroh ein
gewickelt iſt Laut und vergnügt umſummen
ihn die Kinder auf ſeinem Weg Jn
Thalheim trinkt man jedes Jahr das
Pfingſtbier und feiert dazu ein maien

beſtecktes Feſt Und wenn ſie auch noch nicht
ins Glas ſehen dürfen mitfeiern tun die
Kinder auch

Als nun zu Wintersanfang die Kinder
gruppen in Remda Nebra und Thalheim
zuſammen mit allen anderen Kindergruppen
im Gau von ihrer Kindergruppenleiterin
geſagt bekamen Wißt ihr was Wir wollen
doch mal etwas baſteln was bei uns ſo
Sitte iſt und worauf wir uns jedes Jahr
wieder freuen das ſoll dann in Halle vor
allen Leuten ausgeſtellt werden und wir
bekommen vielleicht den erſten Preis dafür

da kamen ſie nach eifrigem Beratſchlagen
überein die erſte Ausfahrt den Erbsbär
und das Pfingſtbier zu baſteln

Jn den letzten Wochen kam ein Paket
nach dem anderen bei der Ganuabteilungs
leiterin der Kindergruppen an und das
Schönſte aus der Sammlung wird bis
Dienstag im Roten Turm ausgeſtellt Die
Schau wurde am Sonnabend unter dem
Titel eröffnet Heimatliche Bräuche Wett
bewerb der Kindergruppen im Gau Halle
Merſeburg Sie iſt in ihrer Art ein kleiner
Querſchnitt durch das erhaltene alte und das
wiedererweckte und neu Fuß faſſende
Brauchtum in unſerem Gau Freilich
nehmen auch ſtädtiſche Kinderfreuden wie
der Jahrmarkt einen großen Raum ein So
iſt die halliſche Ortsgruppe Roßplatz auf
Grund genauen Studiums in der Lage ge

u

Bild Schulze
Immer wieder taucht in der Ausstellung der

Maibaum auf

weſen ein wirklichkeitsgetreues Abbild des
Jahrmarktes zu baſteln

Nicht allein den Sachverſtändigen haben
die kleinen Volkskundler damit einen Ge
fallen getan ſondern auch den ſtädtiſchen
Beſuchern machen die Baſteleien Freude
Naturgemäß wird die Ausſtellung am
meiſten von Müttern mit Kindern beſucht
Sie ſind am eheſten bereit auf künſtleriſche
Ausſührung zu verzichten und ſich mit der
kindlichen Phantaſie allein zu begnügen die
ſich hier munter wie der Fiſch im Waſſer
herumtummelnt F

Zulaſſungskarten für den Pfingſtverkehr
Geſteigerter Perſonenverkehr muß vermieden werden Abgabe vom 4 Mai ab

Die Reichsbahn kann wegen ihrer ſtarken
Belaſtung mit Kriegsaufgaben ſowie durch
den lebenswichtigen Güterverkehr einen
geſteigerten Perſonenverkehr zu Pfingſten
nicht hinreichend bedienen und bittet des
halb wiederholt unnötige Reiſen an den
kommenden Feiertagen zu unterlaſſen Um
im Fernreiſeverkehr die Ordnung aufrecht
zuerhalten dürfen in der Zeit vom Donners
tag 9 Mai 18 Uhr bis Dienstag 14 Mai
24 Uhr ausgenommen Pfingſtſonntag be
ſtimmte D und Eilzüge die von den Reichs
bahndirektionen beſonders bekanntgegeben
werden ab Direktion Halle Ham
burg Hannover Jnſterburg Kiel Köln
Königsberg Pr Leipzig München nur
mit beſonderen Zulaſſungskarten be
nutzt werden Befreit von der Löſung von
Zulaſſungskarten ſind Uebergangsreiſende
Reiſende mit Wehrmachtfahrſcheinen und
Wehrmachtfahrkarten Jnhaber von Zeit
Netz und Bezirkskarten und von Karten
für Bettplätze in Schlafwagen

Die Zulaſſungskarten ſind zu dem Fahr
ausweis hinzuzulöſen und werden in zeit
licher Reihenfolge und in beſchränkter Zahl
ſolange der für den einzelnen Zug feſtgeſetzte
Vorrat reicht bei den von den Reichsbahn
direktionen bezeichneten Fahrkartenaus
gaben und Reiſebüros gebührenfrei ab
gegeben Jhre Abgabe beginnt für die am
Donnerstag 9 Mai verkehrenden Züge am

Sonnabend 4 Mai für Züge vom 10 Mai
am Montag 6 Mai und für die weiteren
Tage jeweils am vierten Tage vor dem
Verkehrstag dieſen nicht miteingerechnet
Am Sonntag 5 Mai werden Zulaſſungs
karten nicht abgegeben Schriftliche und fern
mündliche Beſtellungen können nicht berück
ſichtigt werden Die Geltungsdauer des
Fahrausweiſes beginnt erſt mit dem Tage
für den die Zulaſſungskarte gelöſt wurde
Dieſe iſt daher erſt nach Beendigung der
Reiſe zuſammen mit dem abgefahrenen
Fahraqusweis zurückzugeben

Reiſende die während der Sperrzeit mit
einem beſchränkt freigegebenen Zuge von
einer der genannten Städte aus die Rück
reiſe antreten müſſen ſich dort eine be
ſondere Zulaſſungskarte für die
Rückfahrt beſchaffen Erhalten ſie für
den gewünſchten Zug keine mehr ſo werden
ſie zu einer anderen Zeit zurückfahren
müſſen damit ſie ſich von vornherein hierfür
vorſehen wird hierauf ganz beſonders auf
merkſam gemacht

Wer unberechtigt einen Zug ohne Zu
laſſungskarte benutzt ſetzt ſich dem Aus
ſchluß von der Fahrt und einer Be
ſtrafung wegen Bahnpolizeiübertretung
aus Die Reichsbahn erſucht dieſer Kriegs
maßnahme Verſtändnis entgegenzubringen
und bittet vor allem nochmals Pfingſtreiſen
aufs äußerſte einzuſchränken

Durch alte Kleider zu neuen Punkken
Wirtſchaftsämter nehmen getragene Sachen

Um die Kleidungsſtücke die von ihrem
Beſitzer nicht mehr getragen werden einer
weiteren Verwenöbung zuzuführen werden
bei den Wirtſchaftsämtern Annahmeſtellen für getragene Kleidungs
ſtüche eingerichtet Folgende Kleidungs
ſtücke werden von den Sammelſtellen ange
nommen

Männer Hoſen
Unterhoſen Socken,

Frauen Taghemden Röcke Bluſen
Trägerſchürzen Kittelſchürzen Strümpfe
ie oder Baumwolle nicht Kunſt
eide

Für die Abgabe kommen nur Klei
dungsſtücke in Frage die zwar getragen
ſind jedoch ohne daß an ihnen irgend
welche Jnſtandſetzungsarbeiten erforderlich
ſind noch zur Landarbeit getragen werden
können Nicht in Frage kommen Röcke oder
Bluſen aus Kunſtſeide Seide uſw

Der Ablieferer erhält bei Abgabe der
Altware einen Gutſchein der über eine
beſtimmte Anzahl Punkte lautet
Will ſich der Ablieferer dann ſpäter auf
den erhaltenen Gutſchein neue kleider
kartenpflichtige Waren kaufen ſo läßt er
ſich von ſeinem Wirtſchaftsamt gegen Ab
gabe des über Punkte lautenden Gutſchei
nes einen Bezugſchein ausſtellen der dann
über das oder die von ihm gewünſchten
Kleidungsſtücke lautet Weiß ein Ablieferer
ſchon bei Abgabe der getragenen Sachen
welche Ware er ſich kaufen will ſo kann in

Jacken Hemden

dieſen Fällen ſofort ein Bezugſchein über
die gewünſchten Spinnſtoffe in Höhe der er
worbenen Punkte ausgeſtellt werden

Ueber die Einrichtung einer Annahme
ſtelle für getragene Kleidungsſtücke wird
das Wirtſchaftsamt der Stadt Halle dem
nächſt eine Bekanntmachung herausgeben
Bis zu dieſem Zeitpunkte werden in Halle
keine Kleidungsſtücke angenommen

Unter dem ſtrengen Geſetz der Graphit

Vortrag zur Eröffnung der Moritzburg
Ausſtellung

Zur Eröffnung der Kunſtausſtellung
Graphik und Kleinplaſtik im Moritzburg

muſeum ſprach Profeſſor Dr Willy Kurth
der Kuſtos des Berliner Kupferſtichkabinetts
am Sonntag vormittag im Rundſaal der
Moritzburg vor einem großen Zuhörerkreis
über Das Weſen der deutſchen Graphik
Feinſinnig und abgeklärt in der Deutung
geiſtreich faſt elegant in der Formulierung
ſkizzierte er die einzelnen graphiſchen Künſte
und wog die Art ihrer ſchöpferiſchen Aus
drucksfähigkeit gegeneinander ab um ſie
nach ſtrenger Grenzziehung geeint ein
münden zu laſſen in die große Fähigkeit
des Deutſchen des germaniſchen Auges den
Rhythmus der Dinge zu erfaſſen während
der Romane das Tektoniſche ſieht

Eine tiefere Beziehung zur Muſik die
das Weben und Walten der Welt umſetzt in
ihre ſouveräne Schau als zur Malerei
mit ihrem Griff nach der Welt ſelbſt ihrer
Farbe ihrem Licht iſt nämlich den graphi
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ſchen Künſten eigen Die reinſte Kriſtalli
ſierung dieſer künſtleriſchen Wahrheit finden
wir im Holzſchnitt der auf die Fläche und
in die abſolute Zweitönigkeit zwiſchen
Schwarz und Weiß gebannt ſtets nur das
Gerüſt der Dinge darſtellen darf die kühne
Steilheit der Pappel die ſtiernackige Kraft
der Eiche Seine Ausſage nähert ſich der
abſtrakten Genauigkeit der Schrift und iſt
auf immer geſchieden von der Luſt am
Handgelenk von der ſich der Maler treiben
laſſen darf Der Kupferſtich dagegen mit
ſeinem klug durchdachten Syſtem von Linien
hat die Möglichkeit ſechs ſiebenfach abzu
ſchattieren Durch die Geduld die er dem
Künſtler beim langſamen Ritzen der Kupfer
platte abrang iſt er heute als Arbeits
leiſtung wenn auch nicht als künſtleriſche
Leiſtung verloren gegangen Mit der
Radierung eröffnet ſich dem Graphiker eine
ganze Skala von Ausdrucksmöglichkeiten
Stimmungsweichheit Ueberſchwang alles
vermag er zu geſtalten während er die
Welt auf die Spitze ſeiner Nadel nimmt
Der letzte Ausläufer der graphiſchen Kunſt
iſt der Steindruck der zwar ſeinen Urſprung
als Kind des techniſchen 19 Jahrhunderts
nicht leugnen kann aber trotzdem mehr iſt
als bloße Uebertragung einer Zeichnung auf
Stein zum Vervielfältigen Durch das Korn
des Steines das ein anderes iſt als das des
Papiers bekommt auch der Steindruck
ſeinen eigengeprägten Charakter

Lohnzahlung am 1 Mai
Am Nationalen Feiertag des deutſchen

Volkes am 1 Mai iſt laut Geſetz vom
26 April 1934 der regelmäßige Arbeitsver
dienſt weiterzuzahlen Neben dem Stunden
oder Tagelohn ſind auch alle laufenden Zu
lagen weiter zu gewähren Wurde in den
Wochen vor dem 1 Mai überwiegend in
Akkord gearbeitet dann iſt für den 1 Mai
der durchſchnittliche Tagesakkordverdienſt zu
bezahlen Die Aufzählung in der Anord
nung über die Lohnzahlung an Wochen
feiertagen vom 3 Dezember 1937 iſt er
ſchöpfend Der Himmelfahrtstag iſt in der
Anordnung nicht erwähnt Es beſteht alſo
keine Verpflichtung für die Lohnfortzahlung
an dieſem Feiertag

Läßt ſich in Anbetracht der großen Knapp
heit an Arbeitskräften in der Landwirtſchaft
und des ſpäten Frühjahres nicht vermeiden
daß an den Feiertagen Beſtellarbeiten durch
geführt werden müſſen dann ſind die
üblichen Sonntagszuſchläge zu gewähren

Hommerſtraßenſchuhe
mit Holzſohle bleiben bezugſcheinfrei

Wie wir von zuſtändiger Stelle erfahren
iſt entgegen anders lautenden Nachrichten
nicht beabſichtigt die Bezugſcheinfreiheit von

n mit Holzſohle aufzu
yeben

C Z S

Rotes Schlußlicht an Fahrrädern
Der Reichsminiſter des Jnnern hat eine

Verordnung erlaſſen nach der alle Fahr
räder ab 1 Oktober 1940 ein rotes Schluß
licht führen müſſen Die Verordnung gilt
für das geſamte Reichsgebiet mit Ausnahme
der eingegliederten Oſtgebiete in denen ihre
Einführung einem ſpäteren Zeitpunkt vor
behalten bleibt Der Zeitpunkt zu dem die
noch im Gebrauch befindlichen Schlußlichter
durch vorſchriftsmäßige elektriſche
Schlußlichter erſetzt werden müſſen wird
noch bekanntgegeben werden

Die Schlußlichter ſind mit einem Rück
ſtrahler kombiniert ſo daß ſie nach Ver
löſchen der Lichtquelle noch als Rückſtrahler
wirken Elektriſche Schlußlichter die dieſen
Anforderungen nicht entſprechen dürfen je
doch vorerſt weiter benutzt werden An
allen neu in den Verkehr gelangenden Fahr
rädern muß neben dem Schlußlicht auch noch
der Pedalrückſtrahler geführt werden

Poſtdienſt am 1 und 2 Mai
Am 1 Mai fällt die Zuſtellung ab

geſehen von der Eilpoſtzuſtellung im
Orts und Landzuſtellbereich aus Am
Himmelfahrtstag dem 2 Mai findet in Halle
eine Briefzuſtellung und eine Paket und

Geld zuſtellung ſtatt

Geſuchte diebin feſtgenommen

Am Freitag wurde in den Vormittags
ſtunden die beſchäftigungs und wohnungs
loſe Ch geb 9 November 1911 in einem
Trödlergeſchäft geſtellt und feſtgenommen
Die D wurde wegen mehrerer Diebſtähle
ſeit längerer Zeit geſucht Die Feſt
genommene wurde dem Richter vorgeführt

Verlegung ſtädtiſcher Dienſtſtellen Der
Oberbürgermeiſter veröffentlicht heute hier
über im Anzeigenteil eine Bekanntmachung
worauf hingewieſen wird

Wem gehört der Ring Am 27 April wurde
einem Feſtgenommenen ein Trauring gez E S
1 1 39 abgenommen Nach Angaben des Täters
will er den Ring am 24 4 1940 auf dem Trödel
geſunden haben Der Ring iſt dem Fundbüro des
Polizei Präſidiums übergeben worden und kann
dort durch den Eigentümer in Empfang genommen
werden

Obſtbäume geſtohlen Jn der Nacht zum 24 April
ſind aus dem Vorgarten des Grundſtückes Peſta
lozziſtraße 42 zwei kleinere Obſtbäume aus der
Erde geriſſen und mitgenommen worden Sachdien
liche Angaben erbittet die Kriminalpolizei Polizei
präſidium Halle Zimmer 1314
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Nun gegen Italien
Zum Fußballländerkampf gegen Jtalien der am

Sonntag dem 5 Mai in Mailand veranſtaltet wirdiſt die beutſche Nationalelf aufgeſtellt worden Es

ſind die gleichen Spieler berufen worden die am
letzten Länderkampf teilnahmen Lediglich Binder iſt
diesmal nicht dabei da der Wiener ſeine Höchſtform
ſchon frühzeitig überſchritten hat An ſeine Stelle
wird Gauchel rücken Der Poſten des Mittelläufers
ſoll Rohde anvertraut werden der in dem ſieg
reichen Kampf am 26 November 1939 im Berliner
Olympiaſtadion außerordentlich gefallen hat Die
Aufſtellung lautet

Klodt Schalke 04 Janes Fortuna Düſſeldorf
Billmann 1 FC Nürnberg Kupfer Schwein
furt 05 Rohde Eimsbüttel Kitzinger Schwein
furt 05 Lehner Schwaben Augsburg Hahnemann
Admira Wien Conen Stuttgarter Kickers

Gauchel Neuendorf Peſſer Rapid Wien
Die Mannſchaft verſammelt ſich am 1 Mai in

München wohin auch Sold 1 FC Nürnberg
Raftl Rapid Wien und Urban Schalke 04 beſtellt
worden ſind Jn der Hauptſtadt der Bewegung wer
den die 14 Teilnehmer unter Leitung von Reichs
trainer Herberger ein kurzes dreitägiges Training
durchführen und am Freitag dem 3 Mai die Reiſe
nach Mailand antreten

Deutsche Fußballmeisterschaft
Am zweiten Spieltag der Gruppe III gab es

durch den Sieg des Mülheimer SV mit 1 1
über Fortunag Düſſeldorf ein unerwartetes Ergeb
nis Dagegen gewann der Deutſche Meiſter Schalke
04 gegen den SC 03 Kaſſel mit 2 2 über
zeugend Jn der Tabelle führt nun Schalke 04 mit
0 Punkten vor Fortunag mit 2 Punkten 2

Toren Mülheimer SV mit 2 Punkten 6
Toren und Kaſſel 03 mit 4 Punkten Die
Kämpfe dieſer Gruppe werden bis zum 26 Mai
ausgeſetzt

Der Beginn der Gruppenſpiele um die Deutſche
Fußballmeiſterſchaft iſt nun doch auf den 5 Mai
feſtgeſetzt worden und zwar wird an dieſem Tage
in beiden Abteilungen der Gruppe I je ein Spiel
durchgeführt Jn den Gruppen II und IV iſt der
erſte Spieltag der 12 Mai Die Gruppe III hat
bereits zwei Runden durchgeführt und ſetzt ihre
Spiele erſt am 26 Mai fort Die Anſetzungen
lauten

Gruppe la am 5 Mai Oſtpreußenmeiſter
VfB Königsberg oder Preußen Danzig gegen VfL
Stettin in Königsberg oder Danzig Gruppe
Ib Vorwärts Raſenſport Gleiwitz gegen NS
Turngemeinde Graslitz in Gleiwitz

Gruppe la am 12 Mai Blauweiß Berlin
oder Union Oberſchöneweide gegen Oſtpreußenmei
ſter im Berliner Olympiaſtadion

Gruppe Ib NS Turngemeinde Graslitz gegen
Oſtmarkmeiſter Wacker oder Rapid Wien in Gras
litz Gruppe II Dresdner SC gegen Ham
burger SV oder Eimsbüttel in Dresden VfL Os
nabrück oder SV 96 Hannover gegen den 1 SVP
Jena in Osnabrück oder Hannover Gruppe IV
Offenbacher Kickers gegen den 1 FC Nürnberg in
Frankfurt a VfB oder Kickers Stuttgart gegen
den SV Waldhof oder VfR Mannheim in Stutt
gart

Jn der Nacht vom 26 auf 27 April verſchied in Heidelberg im 66 Lebensjahr der Vorſitzer des

IschammerpoRal ein 2weites Mal beim Club
SV Waldhot vom I F C Nürnberg mit 0 geschiagen Ueber 50000 Zuschauer wohnten in Berlin dem Kampfe bei
Das ſechſte Endſpiel des großdeutſchen Vereins

wettbewerbs um den Tſchammerpokal wurde am
Sonntag im Berliner Olympiaſtadion in dem ſchon
gewohnten großen und feſtlichen Rahmen abge
wickelt Reicher Fahnenſchmuck der herrlichen Kampf
ſtätte und flotte Marſchweiſen erhöhten die Stim
mung der rund 50 000 Zuſchauer die nach mit
reißendem Kampf den verdienten Sieg der
Nürnberger erlebten ſo daß der Pokal zum zweiten
Male in die Stadt der Reichsparteitage wandert
Beide Mannſchaften traten in etwas geänderten
Aufſtellungen wie folgt an

1 FC Nürnberg Köhl
Luber Sold Karolin Gußner
lein II Pfänder Kund

SV Waldhof Fiſcher Schneider Siegl Maier
Heermann Ramge Eberhard Fanz Erb Pennig
Günderoth

Nürnberg beginnt ſofort mit zügigen Angriffen
auf das Tor der Badener die zunächſt etwas auf
geregt und befangen ſpielen Jn dieſer erſten ſtar

Billmann Uebelein 1I
Eiberger Uebe

ken Viertelſtunde des Clubs ſetzt Uebelein einen
Kopfball knapp über die Latte Jn der 14 Minute
wird auch die erſte Ecke erzielt doch greift der Ver
teidiger Siegl rettend ein Gelegentliche Vorſtöße
der Waldhofer laſſen Unſicherheit der Nürnberger
Abwehr erkennen doch ſteht Sold und Uebelein 1
in dieſen Augenblicken das Glück zur Seite

Die Mannheimer beginnen ruhiger zu arbeiten
und kommen dadurch beſſer ins Spiel Die Bayern
begehen hin und wieder kleine Regelwidrigkeiten
aber der Düſſeldorfer Schiedsrichter Schütz iſt auf
dem Poſten und ahndet jedes kleine Vorgehen
Waldhof entwickelt ſich immer freier Jn der 35
Minute gibt es einen wundervollen geſchloſſenen
Angriff der Waldhofer doch ſchießt Eberhardt zum
Schluß daneben und das gleiche Mißgeſchick hat
wenig ſpäter Fanz Dann ſetzt abermals Schneider
einen ſeiner pfundigen Freiſtöße erneut über die
Latte Damit iſt der erſte Abſchnitt torlos

Das Spiel bekommt nach der Pauſe die erwartete
entſcheidende Wendung Die Männer des 1 FC

Nürnberg zeigen in der zweiten Hälfte die mann
ſchaftlich einheitlichere Leiſtung und erkämpfen ſich
durch zwei Tore von Eiberger den verdienten 0
Sieg und tragen ſich damit als erſte deutſche Ver
einsmannſchaft zum zweiten Male in die Siegerliſt
des Tſchammerpokals ein Bereits zwei Minuten
nach Wiederbeginn kommen die Nürnberger bei
einem ſchönen geſchloſſenen Angriff zum erſten
Treffer Eiberger erwiſcht das Leder in Tornähe
und ſendet unhaltbar ein Jmmer ſtärker liegen die
Bavern im Angriff und Waldhof iſt einem weiteren
Verluſttor in dieſer Zeit mehrmals ſehr nahe Die
Badener zeigen jetzt nur noch wenig Zuſammen
hang

Jn der 41 Minute iſt mit dem zweiten Tor der
Sieg der Nürnberger dann endgültig ſichergeſtellt
Wieder wird der Treffer durch gutes Zuſammenſpiel
der geſamten Angriffslinie eingeleitet Kund gibt
den Ball zur Mitte wo Uebelein II uneigennitvig
Eiberger in günſtige Schußſtellung laufen läßt und
der Halbrechte knallt beſonnen ein

BM V zeigte in
Her erſte Große Preis von Bresceiag

der einen neuen Abſchnitt in Jtaliens großen
Sportwagenrennen um die Mille Miglia einleitete
geſtaltete ſich zu einem großen Erfolg für die
deutſche Automobilinduſtrie Diesmal erfochten nicht
unſere bewährten Rennungeheuer mit ihren ſtarken
Motoren den Sieg in Brescia ſondern es war
eine ſchnittige Sportwagenlimouſine in Strom
linienform mit dem Sportwagenmeiſter Huſchle
von Hanſtein und dem Nachwuchsfahrer
Walter Bäumler am Steuer Mit über 14 Minu
ten Vorſprung gewann dieſer Wagen das über 1485
Kilometer führende Rennen in 54 46 Stunden mit
einem Stundenmittel von 166,723 Kilom Std gegen
den von Farina Mampelli gefahrenen 2,5 Liter Alfa
Romeo ſowie Reſe Brudes BMW

Dieſer Erfolg macht uns ſtolz denn er wurde zu
einer Zeit errungen in der die deutſche Jnduſtrie
bis zum letzten angeſpannt iſt und er wurde zu
gleich auf ausſchließlich deutſchem Material auf
deutſchen Reifen ohne Reifenwechſel von zwei Fah
rern erzielt die gegen die Elite der italieniſchen
Rennfahrergilde antreten mußten Der BMW er
wies ſich ſowohl dem 2,5 Liter Alfa Romeo als auch
dem noch ſtärkeren franzöſiſchen Delage 3 Liter an
Schnelligkeit glatt überlegen

von Hanſtein Bäumer fuhren die ſchnellſte
Runde mit 174,102 Kilom /Std gegen nur 164
Kilom /Std die der Alfa Romeo von Farina er
reichte Von Beginn an lag die Mannſchaft von
Hanſtein Bäumer an der Spitze und dehnte ihren
Vorſprung immer weiter aus denn ihr fiel die
Aufgabe zu die ſchnellſte Zeit des Tages heraus
zufahren während die drei offenen BMW mit der
NSKK Mannſchaft Reeſe Brudes Wenſcher
Scholz und Briem Richter von vornherein auf
Gleichmäßigkeit und auf den Mannſchaftsſieg fuhren
Der fünfte BMW im Rennen der den Jtalienern
Graf Lurani Corteſe anvertraut war ſchied in der
letzten Runde mit Oelleitungsdefekt aus

Aufſichtsrates unſerer Geſellſchaft

Herr Geheimer Kommerzienrat

Profeſſor Dr Carl Boſch
Mit Carl Boſch iſt eine ſchöpferiſche Perſönlichkeit von uns gegangen wie ſie die Wirtſchaftsgeſchichte

Jn ihm hat die deutſche chemiſche Jnduſtrie einen ihrer großen Führer die Wiſſenſchaft
einen ihrer hervorragendſten Vertreter und eifrigſten Förderer verloren Mit ſtarker Hand und mit ſeltenem
Weitblick hat der Heimgegangene die Geſchicke unſerer Geſellſchaft und der ehemaligen Badiſchen Anilin und

nur ſelten kennt

Brescid erstaunliche Leistungen
Die deutſchen Fahrer erfüllten ihre Aufgabe ſo

wie man es von ihnen erwartet hatte Während
von Hanſtein Bäumer unentwegt auf das Tempo
drückten fuhren die drei offenen Wagen mit der
Gleichmäßigkeit einer Uhr ihre Runden und lan
deten in der Geſamtwertung ſo auf dem dritten
fünften und ſechſten Platz Am Ziel fiel den Deut
ſchen die als Erſter der Korpsführer zu ihrem Er
folg beglückwünſchte ein reicher Pokalſegen zu Sie
gewannen für die Tagesbeſtzeit die ſchnellſte Runde
die ſchnellſte Mannſchaft und die Mannſchaft mit
dem beſten Rundendurchſchnitt die Preiſe des
Kaiſers und Königs des Duce der Provinzialregie
rung ſowie des Parteiſekretärs Muttf

Das Rennen ſah die deutſchen und italieniſchen
Fahrer in ihrer ſchon jahrelangen Sportfreudig
keit erneut in ritterlichem Zweikampf um die Sie

gespalme und wieder erwieſen ſich Deutſchland un
Jtalien mit ihren Wagen als führend im inter
nationalen Automobilſport denn nur die Spitzen
erzeugniſſe der beiden Nationen kamen für de
Ausgang in Betracht Die beiden franzöſiſche
Delage erreichten gar nicht das Ende dieſes grö
ten Sportwagenrennens des Kriegsjahres 1940

Ergebnis Großer Preis von Brescia über 1485 Kil
meter 1 Huſchke von Hanſtein 44 Walter Bäwm
NSKK auf BMW 54 46 Std 166,723 mk St

2 Farina Mampelli auf Alfa Romeo 10 16 Std
3 Reeſe Brudes NSKK auf BMW 9213 27 e
141 Biondetti Stefanie auf Alfa Romeo 13 37 St

Briem Richter NSKK auf BMW 9216 08 St
6 Wenſcher Scholz NSKK auf BMW 92 17 15 e
7 Pintacuda Saneſi auf Alfa Romeo

Mannſchaftswertung 1 NSKK mit Reeſe Brud
Briem Richter Wenſcher und Scholz 2 Alfa Ro
mit Farina Biondetti und Pintacuda

Ohne Ueberraschungen
im Sportbezirk

Einen glatten Verlauf nahmen geſtern die Fuß
ball Meiſterſchaftsſpiele im Sportbezirk Dabei hätte
allerdings beinahe der VfL Dölau ſeinen geringen
Vorſprung vor Lieskau verloren denn dieſe Mann
ſchaft kam buchſtäblich erſt in der letzten Spielminute
beim Stande von 1 für Zappendorf zum Aus
gleich Ein einziger Punkt Vorſprung beſteht nun
nur noch vor Lieskau Weiterhin ſiegreich und un
geſchlagen blieb Halle 1910 mit einem 2 gegen
Kanena Die beiden Mannſchaften von TSG Reichs
bahn und SC Eisdorf führen neben Halle 1910
und Dölau die Tabellen ihrer Staffeln an Jm
Punktſpiel S V Lettin FC Ammendorf1910 0 0 ſtanden ſich zwei annähernd gleich
wertige Gegner gegenüber Lettin ſcheint ſich für
die Aufſtiegsſpiele zu ſchonen

Ehrendoktor zahlreicher Fakultäten Wehrwirtſchaftsführer

Jn der z weiten Klaſſe des Spielbezirks
ſpielten Tura Gröbers Morl 2 H
1910 Kanenaga 2 Poſt Giebichenſtei
Sportbrüder 3 Gleſien VfR Reidel3 BSG Siebel Nehlitz 0 Lieskaun g
Bennſtedt 0 VfL Dölau Fortung Zapr
dorf 2 2 VfR Wansleben Spor
Teutſchenthal 0 Holleben Delitz Oberröblin
Oberröblingen nicht angetreten Rothenburg geg

Alsleben 3

Lulthansa Berlin beim VfL Halle 9
Am 1 Mai

den Brandenburger
lin zu einem Freundſchaftsſpiel Die
als ſpielſtark bekannt und liegen an zweiter
in der Tabelle hinter Blauweiß Berlin

empfängt der VfL Halle
Fußballverein Lufthanſa

Gäſt

e

r

m

r J z

SodaFabrik Jahrzehnte hindurch geleitet und durch ſeine Jnitiative alle wichtigen Arbeitsgebiete entſcheidend
beeinflußt Wie kein anderer hat er auf Grund einer ungewöhnlichen wiſſenſchaftlich techniſchen Begabung
immer die Probleme erkannt die neue hoffnungsreiche Möglichkeiten boten und ſie zum ſicheren Erfolge ge
führt

Kohlenwaſſerſtoffe und ihrer Derivate haben ihm Weltruf verſchafft
Oppau und Merſeburg Denkmäler ſeines genialen Schaffens bleiben

Bei allen ſeinen großen Erfolgen iſt Carl Boſch immer der beſcheidene und grundgütige Menſch
geblieben dem im beſonderen Maße die ſoziale Fürſorge für die Gefolgſchaft am Herzen lag

Jn Ehrfurcht und tiefer Dankbarkeit gedenken wir ſeiner unvergänglichen Verdienſte um unſere
Geſellſchaft
in ſeinem Sinne fortzuführen

Seine Pionierleiſtungen bei der Stickſtoffgewinnung aus Luft und der Syntheſe und Hydrierung der
Zu allen Zeiten werden die Werke

Unſeren Dank an Carl Boſch ſtatten wir durch das Gelöbnis ab ſein Werk nach beſten Kräften

Aufſichisrat Vorſtand und Gefolgſchaft
der

J G Farbeninduſtrie Aktiengeſellſchaft

Frankfurt a den 27 April 1940
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Ueberraschung
Siege des 1 FC Nürnberg von 05 m V Waldhof Mannheim gehören die

ger ner Pokalſpiele des Jahres 1939 aber auch
ſchamme Schatten dieſes großen Entſcheidungs
die durchgeführte zweite Zwiſchenrunde dere n Jahres 1940 der Vergangenheit an
voll geichshauptſtadt gab es den erwarteten
an eg in den weiteren allerdings unterklaſſigen
l Wielen aber nicht immer die erwarteten Er
ſpolnſe Davon kann nun der SV Boruſſia Halle
Igebn et ſingen denn er bekam vom FC Eisdorf ein
en vorgeführt in welchem die Provinzler denetgaut aſſigen alles das vorführten was die
Spuſſen in der letzten Zeit ſo vernachläſſigten

er hingegen bezwang den Reichsbahn TSVmit 1 und der ſo Merſeburg die TuSG
ber Hürrenber mit 0 Jn Weida wurde das

82 Punktſpiel des Sportbereiches ausgetragenleſte Im FE Thüringen Weida glatt mit 1 ge
de nen wurde Damit erkämpften ſich die Weidaer

der wonnen zweiten Tabellenpläh vor dem SV 05
u In Weißenfels kam die Zeitzer Sport

l De migung über TuR zu einem Siege und
ibt n zur weiteren Feſtigung der Tabellenführung

dann
echützenfeſt am Sansſouci

qm Halle ſtellte ſich im Tſchammer Pokalſpiel
den SV Boruſſia der FC Eisdorf vor dere untlich ſchon den SV 98 in der erſten Zwiſchen

beka 4en mit 9 zu Fall gebracht u Damalsbe man an eine böſe Ueberraſchung die ſich
Pohl eine äußerſt geſchwächte halliſche Mannſchaft
ete Jetzt wiſſen wir aber mehr zumindeſt

Siel daß der FC Eisdorf mit der Mannſchaft
ius Gütling Kurt Merker Karl Gießler

eimm Schmidt empel Köcke Paul Merker
n Gießler und Wilhelm Merker recht gut um ein

h mäßiges Fußballſpiel Beſcheid weiß Man
e lte nicht lange in den Reihen der Gäſte ſondern

P elte ſo drauf los daß dem um zwei Klaſſen
legenen Gegner ſchier Hören und Sehen verging

eine Zeit verblieb das erwartet überlegene
nun auch einmal den Leuten aus Eisdorf

und

gönnen
9 rzu

für Borussid
Acht Eiscorfer Tore für Borussia Wacker siegte weiterhin sicher

Paul Merker und ger ſchoſſen mit Wucht
die beiden erſten Treffer bis zur Halbzeit ins
Boruſſiator und nach dieſer für Eisdorf völlig aus

r Leiſtung gab es nun nicht etwa ein
ahmen ſondern ſogar eine unerwartete Leiſtungs

ſteigerung mit recht ordentlichen Angriffszügen der
Stürmer von denen ein jeder zu ſchießen verſtand
Das war ein Genuß zu ſehen wie beherzt und
ſicher da Tore geſchoſſen wurden Boruſſias dem
Namen nach ſo ſtarke Abwehr kam da nicht mit und
mußte förmlich zuſchauen wie ſchnell die Gäſte durch
P Gießler W Merker und Köcke das 0 geſchafft
hatten Erſt dann kam Boruſſia durch Weiſe zum
erſten Tore Danach gab es aber keinen Spiel
wandel zugunſten der Hallenſer zunächſt vielmehr
ein weiteres Tor für Eisdorf durch Hempel nach
Boruſſias zweiten Tore Starke erhöhten Paul
Gießler und Hempel auf 2 für Eisdorf und damit
war den Boruſſen eine Niederlage beſchert die ſie
nicht ſo ſchnell vergeſſen werden
Wacker Reichsbahn TSV 1 0

Wacker war auf eigenem Platze gegen den durch
g Ergebniſſe gut empfohlenen Reichsbahn TSV
erart n daß dem Spielverlauf nach ein

zweiſtelliges Torergebnis hätte zuſtande kommen
müſſen Daß es nicht dazu kam lag zuerſt an dem
völligen Ausfall des Mittelſtürmers Pabſt mit
ſchuldig waren aber auch die für Spielaufbau und
Angriff verantwortlichen weiteren Spieler die beim

0 bis dahin ohne Tadel ſpielend wohl die
Siegesſicherheit erkannten und dann eben den
nötigen Ernſt vermiſſen ließen Uebrig blieb dannwohl bei auffallend ſicherer und flacher Kombination

ein Katzund Maus Spiel da aber der Torſegen
nicht eintrat kamen die Barrierenſportler nicht voll
auf ihre Koſten und für ſie war dann die Formung
des Sieges eine langweilige Angelegenheit

Die junge Mannſchaft der Reichsbahner verfolgt
den Kombinationsſtil und ſie wird bei der guten
Ballkontrolle aller Spieler auch gegen Mannſchaften
ihrer Klaſſe mit Sicherheit beſtehen können Wo
aber nun eine Mannſchaft mit weit größerer Er
fahrung und Sachkenntnis entgegenſteht reichten die

Eigenmittel noch nicht aus J dis zurHauſe durch Müller Fechner und ne r Tore

im zweiten Spielteil ſchoſſen dann Fechner und
Schlag die Tore zum 0 Erſt dann kamen die
Reichsbahner durch Strafſtoß von Lohr zum Ehren

treffer fWeitere Ergebnuſſe in den Tſchammer Pokalſpielen
VfL Bitterfeld VfB Zſcherndorf 1 Preu

ßen Biehla BC Dommitzſch 1 VfL Ferhahrs
gegen TuSV Bad Dürrenberg 0 SpVg Helbragegen Sportfreunde Kloſtermansfeld 0 Boruſſia
Halle FC Eisdorf 8 Wacker Halle Reichsbahn
Halle 1 Wacker bauen Preußen Nord
hauſen 1 VfB Artern VfB Sangerhauſen 1
Blaugelb Burgwerben Naumburg 2
TuSV Jaucha Eichenkranz Meuſelwitz 0
Reichsbahn Stendal Luftwaffe Salzwedel 1
Saxonia Tangermünde Fortunga Magdeburg 6
VfL Völpke SC Niederndodeleben 10 SV 09
Staßfurt Spvpg Porſt 0 Preußen Burg gegen
Komet Magdeburg 7 Sport Spiel Magdeburggegen VfB Gr Otterskeben 0 Wacker Bernburg
gegen 07 Bernburg 0 VfB Pößneck Vf
Saalfeld 6 SV 09 Jlmenau Sportring Erfurt
1 SC Apolda Spvg Erfurt Erfurt verz

SC Erfurt SC Weimar 1 1 SV Suhl gegen
Spvg Heinrichs 2 Spvg 04 Breitungen gegen
Blauweiß Steinach 2 FC 04 Sonneberg gegen
n Steinach 1 SV Heinersdorf FC Ober
ind 0

SV98 Sportfreunde 0
Die halliſchen Sportfreunde die am Vorſonntag

gegen Boruſſia zu einem ſicheren Siege kamen
wurden geſtern vom SV 9s trotz gleicher Mann
ſchaftsaufſtellung in der zweiten Halbzeit ſogar
mit Warnecke mit 0 geſchlagen Dazu verhalf
eine recht ordentliche Leiſtung der 98er die in der
Hintermannſchaft in Robitſch Müller Brödel ein
ſicheres Schlußdreieck hatten und deren Läuferreihe
Raap Gidom Stolze ein zweckmäßiges Aufbauſpiel
erreichte ohne die Abwehr zu vernachläſſigen Und
in der Angriffsreihe erwies ſich wiederum Zimmer
mann als ein kluger Sturmführer Die Tore
ſchoſſen Günther das 0 vor der Pauſe und Leh
mann 2 nach der Pauſe Bei den Sportfreunden
ſpielten Godau und Böttger in guter Form
Deutſchbein der Sportfreundemittelſtürmer ver
mochte inen Strafſtoß nicht zu verwandeln

Großhkühnau Staffelmeister
J der Gauſtadt Halle fiel am Sonntag im

59 ball Endſpiel zwiſchen dem TV Friſchauf
roßkühnau und dem TusSV Leuna zur Ermittlung

des Staffelbeſten in n die Entſcheidung zugunſten der Anhaltiner die mit 6
einen zwar ſchwer erkämpften aber im ganzen
doch verdienten Sieg errangen Jn überragen
dem Stil begannen die Leunger die bis auf
Hübner ihre beſte Elf zur Stelle hatten Mit
r Tempo trugen die Männer um Laqua

die Angriffe vor und ſchon in den erſten zehn
Minuten war durch Pollmächer 3 und Laqua
Freiwurf eine 0 Führung erreicht Allmählich

kamen jedoch die Großkühnauer in Fahrt und da
Leunas Verteidigung manche Lücke bot kamen die
Anhaltiner durch Steinmann und den wurſfſtarken
Rechtsaußen Lorenz 2 bald auf 4 heran Laqua
erzielte bis zur Pauſe zwar noch ein fünftes Tor
wurde aber dann ſo gut gedeckt daß er ſich kaum
noch zur Geltung bringen konnte zumal man im
Leunger Angriff den Fehler beging das Spiel
viel zu viel auf Laqua zuzuſchneiden

Nach dem Wechſel kamen die Großkühnauer
durch raumgreifendes Flügelſpiel immer beſſer in
Schwung während Leunas Mannſchaft ſtark nach
ließ Durch Braunsdorf und Steinmann übernahm
Großkühnau zum erſten Male das Kommando
Laqua zog zwar durch Freiwurf wieder gleich
aber dann brachten zwei Tore von Stellbogen un
Steinmann den durch die beſſere Mannſchafts
leiſtung verdienten Endſieg

Das dritte Pflichtſpiel 98 Deſſau Concordia
Delitzſch kam nicht zur Durchführung da die Delitz
ſcher die Reiſe nicht antraten Die Punkte fielen
ſomit kampflos an die Deſſauer

Kaufmänniſcher Turnverein e Halle aS Leichtathletikabteilung Wir beginnen ab ſo

vor allem von den Kameradinnen und Kame
raden die an Wettkämpfen teilnehmen wollen ein regel

Aus meinem Sporfverein

fort mit unſerem Sommertraining und zwar
Dienstag und Freitag ab 19 Uhr Es wird

mäßiger und pünktlicher Beſuch der Uebungsabende er
wartet

Nach einem arbeitsreichen Leben entſchlief heute nacht
in ſeinem 66 Lebensjahre mein geliebter Mann unſer

uüleber treuer Vater und Großvater

Geheimrat Profeſſor

Dr Carl Boſch
Vorſitzer des Aufſichtsrates

der J G Farbeninduſtrie Aktiengeſellſchaft
U

e Sn tiefem Schmerz
e Elſe Boſch geb Schilbach

Dr Carl BoſchS

Jnge Kiſſel geb Boſch
Jnar Boſch geb Borchers

Dr Rudolf Kiſſel
und 1 Enkelkind

Heldelberg den 27 April 1940
Berlin Königſtein i Ts

Trauerfeier am MRittwoch dem 1 Mal 1940 vormittags 11 Ahr
in den Räumen der J G Farbeninduſtrie Aktiengeſelſſchaft
Ludwigshafen a Rh Oſtmarkſtraße 47

g ein lieber guter Mann unſer herzensguter
ater Schwieger und Großvater der Rentner

Hermann Zober
iſt im Alter von 73 Jahren plötzlich von uns
gegangen

R n tiefem Schmerz verbleibt zugleich
amen aller Hinterbliebenen

Wilhelmine Zober
geb Chriſtall

Lettin den 28 April 1940Opdenhoffſtraße 5 p

Die Beerdi i igung findet Dienstag den 30 April 16 Uhrauf dem Südfriedhof in Halle S ſtatt
in t ſe dachte Kranzſpenden bitte bei dem Beerdigungs

ut Schelhas Steinweg 3 abzugeben

im

geſtellten

worben hatte

bewahren

z 2wischen Haupipost

auch lelhwelse

tn

l markt

käufer gegen hohe

Nach ſchwerer Krankheit verſchied am
27 April unſer Gefolgſchaftsmitglied der
Außenbeamte unſeres Verkaufsbüros Köln

Werner May
Jn noch jungen Jahren wurde er aus

unſerer Mitte geriſſen Mit ihm verlieren
wir einen fleißigen und ſtrebſamen An

der ſich unſer Vertrauen er

Wir werden ihm ein ehrendes Gedenken

Betriebsführer und Gefolgſchaft
der Gottfried Lindner G

Ammendorf bei Halle S

e

O n

Am 27 April 1940 entſchlief ſanft im feſten Glauben
an ihren Erlöſer meine geliebte unvergeßliche Frau
meine liebe Mutter

Gräfin Euphemie
von Zech Burckersroda

geb Gräfin zu Eulenburg Praſſen
blanohaus

tuercker
jefzt

Unlversitäfsring Jhr Glaube und ihr Leben ſind unſere Kraft und
unſer Vorbildund Stadttheater

c

Schreibmaschinen

Rabka Vertrieb
Leipziger Str 70/71 II Ludwig Graf von Zech BurckersrodaBündorf

Rudolf Oraf von ZechBurckersrodaBündorfjmzzd
Für

Familien
Anzeigen

die
Saale deitung

Die Beiſetzung findet am Mittwoch dem 1 Mal 1940 14 Ahr
in Bündorf ſtatt

Mietzinshaus
in gut Zuſtande
mögl mit Ein

fahrt von Selbſt Gott der Herr nahm heute abend nach kurzem
Krankenlager meinen lieben Mann unſeren guten Onkel
und Schwager den

Anzahlung oder
Barauszahlung

geſucht Angebote
u E 5827 an die
Geſch d Ztg

Garten
grundſtück

im Norden von
Halle gegen Bar
auszahlung ge
ſucht Angebote

Landwirt

Carl Weber
im 88 Lebensjahr zu ſich in ſein himmliſches Reich

Sein Leben war Mühe und Arbeit
u E 5828 an die
Geſch d Ztg

un
r

Jn tiefer Trauer

Marta Weber geb Elkner
Dornſteöt den 27 April 1940

Gutmöbl Zimmer
zu vermieten

Ranniſche Str 22
Möbllerkes

Zimmer frei
Steinweg 31 I r

Beiſetzung Mitiwoch den 1 Mai nachmittags 3 Uhr vom
Trauerhauſe aus

Stilzimmer
formschön und preiswert

Max Beranek
Möbelgeschäft Barfühersfrotze 15

Wichtlg bei Manuskripten

1 Schrelbe Kkiar und deutlich
2 Beschrelbe das Papler nur ein
seitig 3 Laß an der Selte ge
nügend Raum für Korrekturen
4 Falsches nicht verbessern son
dern ausstreichen und richtig
danebenschrelben 5 Was
hervorgehoben werden soll un
terstrelchen einmal wasnoch
gröfjer werden soll zwelmal usw

zuckerkranke
bei Gebrauch von Diabex
keine rigoroſe Diät Zucker

ſinkt r Jn allenApotheken erhältlich Gen Vertr
Rob Rast Dresden Kretschmerstr 10

lest stänciig die Z
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Knul Hamſun verurkeilt die ehemalige
norwegiſche Regierung

Oslo 28 April Der bekannte nor
wegiſche Dichter Knut Hamſun erhebt ſeine
Stimme gegen die ehemalige Regierung
Nygaardvold Jn einer Zuſchrift an die
Zeitung Nationen geißelt er den ganzen
Wahnſinn des von der ehemaligen Regie
rung befohlenen Widerſtandes gegen die
deutſchen Truppen und ſchreibt Sie wußte
daß wir nichts hatten womit wir einem
Feind entgegentreten konnten aber ſie gab
Befehl zur Mobiliſation und floh Und nun
verblutet norwegiſche Jugend für die
Regierung

Pariſer Roßlkäuſcher
Ein ſchnell entlarvtes Bild

Brüſſel 29 April Der Pariſer Matin
atte am 18 April ein Bild mit der Unter

chrift Der Bahnhof von Narvik ver
öffentlicht Es handelte ſich ſelbſtverſtändlich
darum in der Oeffentlichkeit den Eindruck
u erwecken als ob Narvik von engliſchen
ruppen beſetzt wäre Das Pays réel

deckt jetzt aber den Schwindel auf und ſtellt
feſt daß es ſich bei dieſem Bild ganz einfach
um den alen Bahnhof von Brügge in
Belgien handelt der inzwiſchen durch einen
neuen erſetzt worden iſt

Toker engliſcher Flieger angekrieben
Beorlin 28 April Wie bereits bekannt

wurde iſt in der Nacht vom 25 zum
April in Gegend Aarlborg ein eng

e Flugzeug vom Muſter Whitley durch
Flakvolltreffer abgeſchoſſen worden Vonden mit Fallſchirm abgeſprungenen Be
ſatzungen wurden drei Leichen aufgefunden
und ein Flieger gefangenge nommen Am
26 April nachmittags wurden auf der Jnſel
Sylt im Rantumbecken auf der Wattenmeer
ſeite die Leiche eines engliſchen Fliegers
und das Fahrgeſtell eines engliſchen Flug
zeuges angetrieben

Der neue Evakuierungsplan der briti
ſchen Regierung für Kinder hat zu einem er
heblichen Mißerfolg geführt Nur 8 Prozent
der Kinder die einen Anſpruch auf Eva
kuierung haben ſind von ihren Eltern für
eine künftige eventuelle Evakuierung einge
tragen worden

S
Die 2 Woche
Der packendste Erlehnishenicht

d Menschen je zustande brachten

Weiter ſchneller Vormarſch
Bericht des Oberkommandos der Wehrmacht 3 britiſche Transporter verſenkt

Berlin 28 April Das Oberkom
mando der Wehrmacht gibt bekannt Die
deutſchen Truppen in Norwegen kämpften
auch am 27 April mit großem Er
ſolg An allen Punkten an denen ſich der
Feind unſerem Vorgehen entgegengſtellte
wurde er von unſeren Truppen geworfen
Sie ſetzen ihren ſchnellen Vormarſch
fort Hierbei unterſtützte die Luftwaffe die
Heeresverbände durch fortgeſetztes unmit
telbares Eingreifen in den Erdkampf und
durch Angriffe gegen die rückwärtigen Ver
bindungen und Bewegungen des Feindes
Unter den am 27 April eingebrachten Ge
fangenen befanden ſich wiederum En g
länder darunter ein Oberſt der Kom
mandeur der Leiceſters

Die Befriedungsaktion ſchreitet in ganz
Norwegen ſtändig fort Nach der Einnahme
von Voß im Raume oſtwärts von Bergen
warfen die Reſte der dort verſprengten
norwegiſchen Abteilungen die Waffen fort
und flüchteten in die Berge Jm Raume
von Stavanger hat ſich die Gefangenenzahl
auf 241 Offiziere darunter mehrere eng
liſche Flieger und 2921 Mann erhöht Mit
der umfangreichen Waffen und Material
bente in dieſem Raum fielen u a allein
22 Geſchütze und 267 Maſchinengewehre in
unſere Hand Außerdem wurden hier ort
feſte Batterien durch die Kriegsmarine
übernommen

Die Briten ſetzten die Beſchießung von
perſ in der Nacht vom 26 zum 27 April
ort

Die Luftwaffe bekämpfte britiſche Lan
dungstruppen bei Harſtad und Andalsnes
trotz heftiger Flakabwehr erfolgreich Vor
Narvik wurde ein britiſcher Kreuzer
mit einer Bombe ſchwerſten Kalibers mitt
ſchiffs getroffen Vor Andalsnes er
hielt ein britiſcher Flakkrenuzer
mehrere Treffer verſchiedener Kaliber und
wurde außer Gefecht geſetzt Jm
Molde Fjord wurden drei britiſche
Transportdampfer mit einer Ge
ſamttonnage von 12000 Tonnen ver

ſenkt vier weitere mit einer Geſamt
tonnage von 23000 Tonnen ſchwer ge
troffen Ein britiſches Flugzeng wurde
über der Nordſee abgeſchoſſen zwei feind
liche Flugzeuge am Boden zerſtört Ein
eigenes Flugzeug wird vermißt

Jm Weſten keine beſonderen Ereigniſſe

Rudolf Heß wird in dieſem Jahr
die Muſterbekriebe auszeichnen

Berlin 27 April Am Nationalen
Feiertag des deutſchen Volkes am 1 Mai
11 Uhr findet wie alljährlich die Aus
zeichnung der im Leiſtungskampf der deut
ſchen Betriebe von der Dentſchen Arbeits
front ermittelten Nationalſoziali
ſtiſchen Muſterbetriebe ſtatt Jn
dieſem Jahr wird an Stelle des Führers
der Stellvertreter des Führers Rudolf
Heß die Auszeichnung im Rahmen einer
feierlichen Tagung der Reichsarbeitskammer
vornehmen die unter Leitung des Reichs
leiters Dr Robert Ley bei Krupp in Eſſen
ſtattfindet

Goekhe Medaille
für Profeſſor Lehmann Götlingen
Berlin 29 April Der Führer hat dem

ordentlichen Profeſſor em Geheimen Regie
rungsrat Dr phil Dr agrar h c Franz
Lehmann in Göttingen aus Anlaß der
Vollendung ſeines 80 Lebensjahres in An
erkennung ſeiner grundlegenden Arbeiten
auf dem Gebiete der Tierphyſiologie die
Goethe Medaille für Kunſt und Wiſſenſchaft
verliehen

Leiceſters und Fereſters gefangen
Berlin 28 April

gehörige der Leiceſters und Fo
reſters vertreten Der ebenfalls in
deutſche Gefangenſchaft geratene Komman
deur der Leiceſters iſt Colonel German

Unter den engliſchen
Gefangenen die am 27 April in Norwegen
eingebracht wurden ſind hauptſächlich An

Geheimrak Prof Dr Boſch
Mannheim 27 April Jm Alter z

65 Jahren ſtarb in der Nacht zum S on
abend in Heidelberg Geheimrat ProfKarl Boſch Er iſt bekannt geworgen du
die Erfindung der Stickſtoff n
der Benzinſyntheſe Lange Jahnſtand er an der Spitze des Aufſichtsratee be
JG Farbeninduſtrie G Für ſeine große
praktiſchen und wiſſenſchaftlichen Leiſtunge
wurden Boſch zahlreiche J u un
Ehrungen zuteil So war er u a Präßdent der Lilienthal Geſellſchaft für Luftſah
forſchung Präſident der Kaiſer WilhelmGeſellſchaft zur Förderung der Wiſſenſhe
ten Wehrwirtſchaftsführer und Mitglied de
Generalrates der deutſchen Wirtſchaft

Ugeme

riftleitung2 16 17
m Falle hö

Zwei britiſche Schiffe verloren I Lieferung
Amſterdam 28 April Die hollän diſche

Schiffahrtszeitung Scheepvaart berichtet L
daß der 202 BRT große britiſche Fiſg 74 Jahr
dampfer n Abe t nnd 2 i Mder britiſchen miralität ſtand und daheim Januar auf der Nordſee bombardit
wurde und daraufhin ſtrandete als völlſ
verloren aufgegeben werden mußte Da
Blatt läßt ſich weiter aus Yarmouth melden
das britiſche Motorſchiff Cree ſei bei der
Smith Knall Leuchtboje auf eine Mine gelaufen und dabei ſchwer beſchädigt worden

Jahlreiche Gefangene im Weſten J Ein ohnn
Berlin 27 April Im Laufe den Einwände

26 April war im Weſten die Stoß un
Spähtrupptätigkeit von deutſcher Seite auz
beſonders rege und erfolgreich Bei Noth
weiler verlor der Gegner bei einem Spfjf
truppzuſammenſtoß 2 Tote und mehren Das letzt
Verwundete Weſtlich Saarlautern wurden London und

Als am Fri1 Offizier und 4 Mann als Gefangene ein
gebracht Ein eigener Spähtrupp in Stärke
von 1 Offizier und 16 Mann griff eine ran
zöſiſche Sicherung in Stärke von 1 Offiziund 29 Mann an Der Feind ve ln

der bevorſtel
außenminiſte
Runde um d
weſtlichen Ha

3 Tote Der Reſt 1 Offizier und 26 Mann Aufregung
wurden gefangengenommen Dieſes Spähſſagen Schn
truppunternehmen ebenſo wie die anderer eine Sitzung

arrangiert u
die Kriegstre
von der Ther

Rudolf

erwähnten Spähtruppunternehmen konnten
ohne eigene Verluſte durchgeführt werden

Die Engländer raubten die Poſt auf den
italieniſchen Dampfer Conta di Saund dem holländiſchen Schiff Weſtern landrwoi

Waisenhausning
Ab heute

lachen und Jubel
über den Tobis Film der Komiker

Paul Memp
Häthe v Na
Grete Weiser

Der Film vom SEinsatz
der deutschen Luft

waffe in Polen
Regie Hans Bertram

In unseren 3 Theatern

Unsere Truppen
Dänemark und Horwegen

Jugendiliche zugelassen
W 4 6 20 S 2 4 6 20

J

Heute letzter Tag

Jupp Hussels
Ludwig Schmitz
Die beiden großen Komiker

Volksstück
Zufall seine

Menge

durcheinander

Arme trudelt

Ein lustiges echtes Wiener

in dem der
lustigste Weise an einer

verliebter
austobt und sie paarweise

jeder seinem Glück in die

Maria Andergast
Wolf Albach Retty

Ralph A Roberts
Grete Weiser Hans Marr
Hilde Hiſdebrand Ollv

Holzmann

Albert Matterstock

Launen auf

Leute

würfelt bis

mit

4 droillige Pärchen
treiben ein tolles Durchein
ander 30 toll daß am
Schluß sogar die Polizei

einsehreiten mußWeltrekore ünvere Truppen in
Dänemark und Norweyen

Kulturfilm Wochenschau
Jugendliche über 14 Jahre zugelasser

Werktags 00 00 30 Uhrim Leltengprung

Auch für Jugendliche zugelassen

W 4 6 20 S 2 4 6 20

Die Jugend darf vich mittreuen

Heute letzter Tag

Die goldene Haske

W 4 6 20 S 2 4 6 20

30 45 30 Uhr

Georg Alexander R Platte

e Angebu x an dieGeſch d Ztg

eben gegen
Kleiſtſtraße z

Vriefmarken Wellenſittich See
Sammlung kauff entflogen ehe

ohnung Richter

22 BerlinZtadtthegter ſolle

Heute Montag

keine Vorſtellung
wegen Vorbereitungen zu Joan
von Zariſſa Der Mond

Dienstag 20 bis gegen 22 Uhr
Moderner Abend Erſiaufführungen

Joan von Zariſſa
Dramatiſches Ballett von Werner Egk
Bernhard Woſien v d Staatsoper

Linie 1

Stammkarten bis 5 Mai gebeten

e

Gtraßenhayn Fahrplanänderungen

Erſter Frühwagen an Wochentagen ab Huttenſtr 26 Uhr
bisher 38 Uhr

An Sonn und Wochentagen
Linien 3 4 6 und 7

Linie 4 Letzter Wagen ab Heide 57 Uhr bisher 05 Uhr

Berlin als Gaſt Steintor hHierauf Letzter Wagen ab Steintor nach Roſengarten 27 Uhr en Beſprech
Letzter Wagen ab Roſengarten nach Heide 18 Uhr kannt daß m

Der Mond Letzter Wagen ab Roſengarten nach Steintor 48 Uhr nen geprüft
Oper von Carl Orff Linie 7 Erſter Frühwagen ab Seebener Straße 00 Uhr bisber ſchloſſen habe

Es wird höflichſt um Zahlung der 06 Uhr le wohl die ReX Rate für Dienstag u Mittwoch Linie 9 Die 12 Minuten Wagenfolge wird um 1 Stunde bis Das war
20 48 Uhr ab Riebeckplatz verlängert

Halle den 27 April 1940

Werke der Stadt n A G

s Führers
Upricht am N
ſchen Volkes
Krupp in Eſſe
um 18 30 U h

Sendern üab 1 Mai 1940

beendeten

iellen Teil
elben Auger
zahlreiche a
Uebertragung
außenminiſter

Die Minuten Wagenfolge wird bis gegen
23 30 Uhr durchgeführt

iber die ſchw
Norwegen u
furchtbarer

Kriegstreiber

I hatten ſtellt3 Taog en undu WWWRWEchlimmeresMännliche kaufmännische Stellen Angebote e Stellen e z B Rit
Bürohilfskraft Weiblich i hen Gesucheoder Pflichtjahr i ktwas Aehnl
evtl auch ältere e t r en m 7 rung Ribbefi lle g n rau tollWehen zu 8olort o er Friedhof Schmidt König Guche tun
t ben Arbeiterimnen ſtraße 9 parterre lils e eigene
ansprüchen an auch halbe Tage stellt ein Fochlehnn touren gebra
Hochtief Oberbürgermeister der Stadt Ralle auf größeren gabAktiengesellschaft für Hoch u Tief Friedhofsverwaltung ne zum 15 MaiWeber ine Wange wans zu melden Südfriedhof gebote n

h n eten an dee GehrauchtenKuchenmädchen er nfUcdider Flechergege e e de weten
zu kaufen geſuchſoſort geſucht Qatskeſler Schkeuditz Sngetet n mm

eſemann Fleiſcherei z t inSe Odlan dei 5 ſch Kräftiges Kräftiges ſchäftsſtelle d Z Dieska
arbeitsfrohes Junges

Verheirateter Laufburſche
PflichtjahrMelker edfaeh als n beder S ineſtall geſucht Melden u zur Hausarbei er emit Wer nhge h bis 1s r mädchen ſofort geſucht

zum 1 od 15 1 ettenhaus nicht zu jung i Lindenſtraße 55 möbl Fimm
eſucht Kurt Brunn Paris Landpfarrhaus 2 Laden u G chl afſtellenKüſte Mühlen Domplatz 9 Erwachſene Mädch 4 ſtrnau bei Kinder zum bal en tür unsere Geſolgschedigen Antritt ge tüchtig für ſofort itaſied esuchiS Meten Oekhenhe e e Sonnen engerearten u ä äckermeiſterBe W Helenenheit vorhand mann Gokifried lindner

t eine eine thurm Saalkreis ri bei hins Haus ISZ Anzeige Pfarrhaus ſtraße 3 Ammendorf

Mietgesuche

m
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u

Verlegung einer ſtädtiſchen Dienſtſtelle

Die Dienſträume des Stadtamts für Wohnungs
bauförderung werden mit Wirkung vom 3 Mai d J
ab von dem Grundſtück Kl Steinſtr 8 I Zimmer 11
nach dem Grundſtück
n 31 Eingang Kleine Steinſtraße

An den W ſenerkehr iſt das Amt am 3 und
Halle en Je ioao Der Oberbürgermeiſter

H Aus der NSDAP
Aus Zuſchriſten der Organiſationen und partelamtlichen

Bekanntmachungen

Kreisleitung Halle Stadt
Ortsgruppe Waſſerturm Süd

Dienstag 30 April Mitgliederverſammlung im
ofjäger um 20 15 Uhr Es ſpricht Kreisredner Pg

rt Schobeß
Kreisfrauenſchaftsleitung
Montag den 29 April 1940

Ortsgruppe Waſſerturm Süd Oeffentl Frauen
abend Schrebergarten Paul Riebeck Stift 20 UhrOrtsgruppe Hallmarkt Oeffentl Frauenabend
Haus an der Moritzburg 20 Uhr

Ortsgruppe Friedrichplatz W Frauenabend
Kameradſchaftshaus Pflug 20 U
Dienstag den 30 April 1940

Ortsgruppe Geſundbrunnen Oeffentl Frauen
abend Schrebergarten Paul Riebeck Stift 20 Uhr

Deufsches

I kdäreeeee

en

Terminangabe für den Beginn ſolgender Lehr
gemeinſchaften

Kaufmänniſcher Grundlehrgang Stufe II
Beginn Montag den 29 April 1940 um 15 Uhr ſchaften werden bis zum Beginn in der obigen 5

Zimmer 9

Plakatſchrift Stufe I uBeginn Montag den 29 April 1940 um 20 30 U

Zimmer 6
Elektrotechnik Stufe I

Beginn Montag den 29 April 1940 um
Zimmer 20

Satzlehre und Zeichenſetzung
Beginn Dienstag den 30 April
18 20 Uhr Zimmer 3

Techniſches Zeichnen

Beginn Mittwoch den 15 Mai 1940
Uhr Zimmer H
und Mittwoch den 15 Mai 1940 um
Zimmer 9

Anmeldungen zur Teilnahme an dieſen Lehra n

20 30 h

1940 u

um 10

20 30 u

ſtelle noch entgegengenommen
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